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EIN SOMMERURLAUB
IN WARTH-SCHRÖCKEN

Ruhe, Erholung, Natur-

erlebnis, Abenteuer und

Adrenalin. All das

und noch viel mehr

erwartet Sie in unserem

Bergsportparadies.
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Wir freuen uns sehr, Sie in Warth-Schröcken begrüßen 
zu dürfen! In unserer Region erwarten Sie zwei kleine 
Bergdörfer, die auf einer Seehöhe von 1.200 bis 1.500 
Metern liegen und zusammen gerade einmal 400 Ein-
wohner zählen. Selbst 700 Jahre nach der Besiedelung 
der Walser aus dem schweizer Kanton Wallis ist der Wal-
ser Charme nach wie vor spürbar. Warth-Schröcken ist 
traditionell und bescheiden geblieben, aber modern ge-
nug, um eine spannende Abwechslung in allen Urlaubs-
bereichen zu garantieren.

Die Walser, auch Pioniere der Alpen genannt, lebten bis Anfang 
des 20. Jh. ausschließlich von der Landwirtschaft, was mit sehr 
harter Arbeit verbunden war. In den 1930er-Jahren begann die 
Entwicklung des Tourismus und in den 1960er-Jahren erfolgte 
der Bau der ersten Skilifte. 

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Im Sommer verwandelt sich die Region Warth-Schröcken in 
ein wahres Bergsportparadies. Die Einheimischen wissen die 
natürlichen Gegebenheiten optimal zu nutzen und bieten ein 
authentisches und attraktives Freizeitprogramm im Wild- 
wasser, am Fels, in der Luft und natürlich auch auf den zahl-
reichen Berggipfeln an.

In dieser Broschüre finden Sie alle nützlichen Informationen 
und Tipps, um Ihren Urlaub in Warth-Schröcken so abwechs-
lungsreich wie möglich gestalten zu können. Natürlich stehen 
wir Ihnen auch in den Tourismusbüros vor Ort gerne persön-
lich und mit Rat und Tat zur Verfügung.

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen Urlaub!

von Warth-Schröcken Tourismus
mit Jacqueline, Dorothea, Verena, Angela und Sarah
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WARTH-SCHRÖCKEN

Zwei ehemalige kleine

Bergbauerndörfer mit Walser

Charme, umgeben von

markanten Berggipfeln,

die zu spannenden

Touren einladen.

1



10 11

Warth am Arlberg – panoramareicher Hochsitz mit gren-
zenlosem Charme.

Warth liegt idyllisch eingebettet auf 1.500 Meter Seehöhe, 
inmitten eines beeindruckenden Bergpanoramas. Sommer 
wie Winter ist der Walser Dorfcharakter des ehemaligen 
Bergbauerndorfes spürbar, welches bereits im 14. Jahr-
hundert von den Walsern aus der Schweiz besiedelt wurde. 
In einem Leben in ärmlichen Verhältnissen als Bergbau-
ern gelang es den Menschen nach und nach, die alpine 
Landschaft zu formen und zu prägen.

Die frühen Entwicklungen des Tourismus Mitte der 1960er 
sowie die Skigebietsverbindung mit Lech-Zürs haben dazu 
geführt, dass sich Warth heute als moderner Skiort mit der 
nötigen Infrastruktur und einem breiten Angebot an verschie-
denen Unterkunftskategorien, allen voran mit familiengeführ-
ten Hotels der gehobenen Sterneklasse, präsentieren kann.

WARTH
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Auch im Sommer ist Warth am Arlberg ein idealer Ausgangs-
punkt für zahlreiche Unternehmungen in der wunderbaren 
Natur. Von familienfreundlichen Wanderungen bis hin zu an-
spruchsvollen Bergtouren und attraktiven Outdoor-Angeboten 
wie Wildwasserschwimmen wird einiges geboten. 
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Schon gewusst?

 Das kleine Bergdorf Warth zählt heute 163 Einwohner und ist  
  zugleich die höchstgelegenste Gemeinde in Vorarlberg. Auch  
  die höchstgelegenste Sennerei Vorarlbergs befi ndet sich in  
  Warth. 

 Im Jahr 1894 machte sich Pfarrer Johann Müller aus   
  Warth zum ersten Mal mit Skiern auf den Weg nach Lech.  
  Skigeschichte wurde geschrieben.

 Der Weitwanderweg „Lechweg“ führt durch das auf einem  
  Hochplateau liegende Dorf.

  Am Hochtannbergpass befi ndet sich eine Europäische   
  Hauptwasserscheide. 

  Die Gemeinde Warth grenzt an das Bundesland Tirol. 

  Der Warther Hausberg Biberkopf ist zugleich der süd-  
  lichste Grenzpunkt Deutschlands. 

  Der Karhorn Klettersteig in Warth zählt zu den Schönsten in  
  der Arlberg Region.

1
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Schröcken – ausgedehnte Höhensiedlung in grandioser 
Bergkulisse.

Auf einer Höhenlage zwischen 1.200 und 1.500 Metern er-
streckt sich das Walserdorf Schröcken inmitten saftiger Al-
pmatten und schattigen Bergwäldern, umgeben von steilen 
Flanken in einem mächtigen Talkessel, welcher von sieben 
Hausbergen umrandet wird. Auch Schröcken wurde im 
14. Jh. von den Walsern aus dem schweizer Kanton Wallis 
besiedelt und gilt bis heute neben Warth und Lech zu den 
höchstgelegenen Gemeinden Vorarlbergs. Bis in die jüngste 
Zeit bildeten Viehzucht und vor allem Milchwirtschaft die 
Existenzgrundlage.

Durch die damaligen Gasthäuser „Zum Ochsen“ (heutiger 
Gasthof Tannberg) und Gasthof „Widderstein“, den mehrjäh-
rigen Straßenausbau von Schoppernau über Schröcken bis 
nach Warth und das starke Engagement der Einheimischen 
konnte ab dem 19. Jahrhundert ein wachsender Fremdenver-
kehr mit Nächtigungsgästen, Sommer wie Winter, verzeich-
net werden. 

SCHRÖCKEN 1
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Bis heute hat Schröcken nichts von seinem Charme als Hö-
hensiedlung verloren und ist Teil des renommierten Skige-
biets „Ski Arlberg“. Im Sommer findet man hier die nötige 
Erholung, ist doch die Natur rund um Schröcken nahezu un-
berührt. Zahlreiche Bergtouren und Wanderungen inmitten 
von Naturjuwelen, sowie abwechslungsreiche Outdooraben-
teuer runden einen Urlaub in Schröcken perfekt ab. 
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Schon gewusst?
1

W
AR

TH
-S

C
H

RÖ
C

KE
N Das kleine Bergdorf Schröcken zählt heute 220

  Einwohner. 

  Schröcken ist mit 9 Parzellen eine weit ausgedehnte
  Streusiedlung. 

  8 aktive Vereine fi nden sich in Schröcken.

  Im Jahr 2017 wurde das Naturjuwel Körbersee in
  Schröcken in der ORF Show „9 Plätze 9 Schätze“ zum  
  schönsten Platz Österreichs gekürt. 

  Insgesamt 21 Kinder umfasst die Volksschule und der  
  Kindergarten in Schröcken. 

  Durch Überhitzung des Backofens im Gasthof „Zum  
  Ochsen“ fi el 1863 der gesamte Dorfkern von Schröcken  
  den Flammen zum Opfer. 

 Die Gletschermühle auf dem Weg zur Alpe Felle stellt  
  ein Relikt aus der Eiszeit dar. Millionen von Jahre  
  schon schleift das kraftvolle Wasser hier den Stein aus.

 Die Tannbergbrücke war in ihrem Baujahr 1935 mit 55  
  Metern Höhe und 70 Metern Spannweite die dritthöchste  
  Bogenbrücke Österreichs.
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Am 26. Oktober 2017 wurde der Körbersee in der ORF 
Erfolgsshow „9 Plätze 9 Schätze“ zum schönsten Platz 
Österreichs gewählt!

Auf 1.656 Meter Seehöhe im Gemeindegebiet Schröcken ge-
legen, umrahmt von einer einzigartigen Bergkulisse befi n-
det sich ein dreieinhalb Hektar großer und acht Meter tiefer 
Bergsee – der Körbersee. Weit und breit gibt es keine Straße, 
denn dieser Ort ist nur zu Fuß erreichbar.  

Dabei hätte es einmal ganz anders kommen können: Als das 
Hotel im Jahre 1930 am Körbersee von Tourismuspionier 
Franz Xaver Strolz eröffnet wurde, war eine wintersichere 
Straße von Schröcken nach Lech geplant. Der Ausbruch des 
zweiten Weltkrieges jedoch verhinderte diesen Straßenbau. 
Diese Pläne wurden danach nie wieder aufgenommen. Bis 
heute ist der See Naturschutzgebiet und nur zu Fuß oder mit 
den Skiern erreichbar. 

NATURJUWEL 
KÖRBERSEE
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1

WANDERWEGE ZUM KÖRBERSEE.

Von Schröcken/Dorfzentrum - Alpe Felle - 
Gletschermühle - Alpe Batzen 1 h  

Von Schröcken/Nesslegg  ¾ h

Vom Hochtannbergpass - Kalbelesee ¾ h

Von Warth - Auffahrt Steffisalp Express -  
Saloberkopf 1,5 h

Von Lech/Oberlech - Auenfeld 2,5 h

 = Parkmöglichkeit vorhanden     = Bushaltestelle

MUSIK AM SEE - AUF LEISEN TÖNEN.

So, 14.07.2019
Meorstimmig - Mundartlieder mit Heidi Egender & Töchter

So, 21.07.2019
Alphorngruppe Wartherhorn

So, 28.07.2019
Heidi & Harfe

So, 04.08.2019
Auer Blechbanda - Blasmusik aus dem Bregenzerwald

Immer ab 14:00 Uhr am Körbersee.
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Die Gemeinden Warth und Schröcken sowie das gesam-
te Tannberggebiet sind geprägt von der Walser Kultur. 
Altehrwürdige Baudenkmäler, stattliche Walser Hei-
maten sowie hochgehaltenes Brauchtum und insbeson-
dere die weiterhin lebendige Sprache „s’Walserdütsch“ 
zeugen von der Besiedelung durch die Walser aus dem 
Kanton Wallis in der Schweiz.

ALPMUSEUM „UF’M TANNBERG“.
Das Alpmuseum „Uf’m Tannberg“ ist das erste seiner Art in 
Vorarlberg und nur zu Fuß über schöne und familiengerechte 
Wanderwege von Schröcken, Warth oder Lech aus erreichbar. 
Bis 1998 wurde die Alpsennerei bewirtschaftet. Heute zeigt es 
anhand zahlreicher Exponate das Leben auf der
Alp von vor 500 Jahren bis heute.

Ausstellung im Sommer 2019:
Altes Handwerk der Bergbauern

Öffnungszeiten:
DI, DO, SO: 13:00 – 16:00 Uhr

Information:
www.alpmuseum.at
+43 5519 267-10 

KULTUR AM
TANNBERG AUSSTELLUNG „WARTHER SKIGESCHICHTE“.

Die Skigeschichte von Warth beginnt beim Pionier Pfarrer 
Johann Müller, der im Jahre 1894 die ersten Ski nach Warth 
brachte. Ein weiterer Meilenstein in der Skigeschichte von 
Warth bildete die Gründung der Skischule durch Otto Fritz im 
Jahre 1926. Im Jahre 1972 gab es die erste olympische Bron-
ze-Medaille durch die Wartherin Wiltrud Drexel. Der Warther 
Hubert Strolz sicherte sich bei den Olympischen Winterspie-
len in Calgary im Jahre 1988 Gold in der Kombination sowie 
Silber im Riesenslalom.

Die Ausstellung „Warther Skigeschichte“ kann täglich im Foyer 
des Tourismusbüros Warth besichtigt werden.

AUSSTELLUNG „SCHULE IN WARTH“.
Die Ausstellung erzählt Geschichten vom Schulwesen in 
Warth, dessen Anfänge bis ins 17. Jahrhundert zurückreichen. 
Viele historische Dokumente in Archiven geben Zeugnis da-
von, wie hart die Aufrechterhaltung des Schulbetriebs im 18. 
und 19. Jahrhundert war. Vielfach konnten die Lehrergehälter 
nicht bezahlt werden oder es war zu wenig Brennholz vorhan-
den, um im Winter den Unterricht garantieren zu können.

Öffnungszeiten:
Jeden Mittwoch von 16:00 – 18:00 Uhr im Schulgebäude in
Warth.
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TRACHTENVEREINE WARTH UND SCHRÖCKEN.
Die Tannberg-Tracht wird von den Einheimischen der Walser-
gemeinden Schröcken, Warth und Lech mit Stolz getragen. 
Vor allem zu kirchlichen Feiertagen, besonde-
ren Feiern oder familiären Anlässen 
wie Hochzeiten und Taufen kann die 
Tannberg-Tracht an ihren Trägerin-
nen und Trägern bewundert werden.

Wie alle Trachten hat auch die 
Tannberg-Tracht Besonderheiten, 
an denen man unterschiedliche 
Eigenheiten des Trägers ablesen 
kann. So weisen zum Beispiel 
weiße Strümpfe bei Männern 
auf deren Ungebundenheit hin, 
während blaue Strümpfe einen 
verheirateten Mann kennzeich-
nen. 

KINDERTRACHTENGRUPPE SCHRÖCKEN.
Jubel und Applaus sind ihnen sicher, wenn die Kinder aus 
Schröcken in ihren eigens angefertigten Minitrachten die 
Bühne betreten, um ihre einstudierten Lieder und Tänze 
zum Besten zu geben. Zu sehen ist die Kindertrachtengrup-
pe meist mit dem Musikverein Schröcken bei Platzkonzerten, 
aber auch Umzüge in der Region oder Auftritte beim Warther 
Weihnachtsmarkt zählen zu ihrem Fixprogramm.

MUSIKVEREIN SCHRÖCKEN.
Unter dem Leitspruch „Harmonie hält uns zusammen, Harmo-
nie hält uns vereint“ wurde der Musikverein Schröcken im 
Jahre 1962 gegründet und zählt heute beachtliche 34 Mitglie-
der.

Als gesellschaftlicher Bestandteil wird dem Musikverein eine 
große Bedeutung für das Schröckner Dorfl eben zugeschrie-
ben. Als musikalische Leistung hervorzuheben sind mit Si-
cherheit das Neujahrskonzert sowie die Platzkonzerte und 
Unterhaltungsabende in Schröcken.

Die Tracht des Musikvereins unterscheidet sich etwas von der 
Tannberg-Tracht und fi ndet sich in der selben Form auch bei 
den Musikvereinen in Lech und im Kleinwalsertal wieder.

ALPHORNGRUPPE WARTHERHORN.
Die mit Gründungsjahr 2015 noch junge Alphorngruppe 
„Wartherhorn“ aus Warth ist fest verwurzelt in der Tannberg-
region und hat einen starken Bezug zur kulturellen Identität. 
Angezogen mit der Tannberg-Tracht und zusammen mit den 
langen Alphörnern stellen die elf fi xen Mitglieder einen wah-
ren Augen- und Ohrenschmaus dar. 

Veranstaltungen mit unseren Vereinen können Sie dem 
Wochenprogramm entnehmen. Platzkonzerttermine des 
Musikverein Schröcken fi nden Sie auf Seite 99.
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EVTL. NOCH EIN BILD
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INCLUSIVE-CARDS

Die Inclusive-Cards der

Region Warth-Schröcken

sind Ihre persönlichen

Eintrittskarten in

eine Welt voller

Bergerlebnisse.

2
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FÜR GÄSTE AUS WARTH.
Die Warth Card erhalten Gäste aus Warth bereits ab der 
ersten Übernachtung für die Dauer ihres Aufenthaltes. 
Sie ist kostenlos und entweder bei Ihrem Vermieter in 
Warth oder gegen Vorlage des Meldeblatts auch im Tou-
rismusbüro Warth erhältlich.

FOLGENDE LEISTUNGEN SIND INKLUDIERT.
 � Benützung des Steffisalp-Express in Warth (ab 28.06.19)
 � Blauer Wanderbus zwischen Warth (Hochtannbergpass) 

und Lech (bis zur Mautstelle in Zug)
 � Bregenzerwaldbus zwischen Schröcken (Unterboden) 

und Lech (Schlosskopf)
  Lechtalbus von Lech (Schlosskopf) über Warth bis 

Elbigenalp
 � Teilnahme an geführten Wanderungen und Bergtouren 

laut Wochenprogramm
 � Diverse Vergünstigungen bei ausgewählten 

Partnerbetrieben

GÜLTIGKEIT.
Die Warth Card ist gültig im Zeitraum vom
20.06. – 13.10.2019.

WARTH
CARD

LECH
CARD
Gäste aus Warth haben zusätzlich die Möglichkeit, die 
Lech Card zu kaufen. Sie ist ab einem Aufenthalt von 1 
Übernachtung in Warth erhältlich, für eine Laufzeit von 
2 oder 7 Tage. Die Lech Card ist bei Ihrem Vermieter oder 
gegen Vorlage des Meldeblatts im Tourismusbüro Warth 
erhältlich.

FOLGENDE LEISTUNGEN SIND INKLUDIERT.
 � Benützung des Steffisalp-Express in Warth (ab 28.06.19)
 � Benützung aller Sommerbergbahnen in Lech
 � Blauer Wanderbus zwischen Warth (Hochtannbergpass) 

und Lech (inkl. Maut in Zug und inkl. Busfahrt 
zum Spullersee und Formarinsee)

  Bregenzerwaldbus zwischen Schröcken (Unterboden) 
und Lech (Schlosskopf)

 � Lechtalbus von Lech (Schlosskopf) über Warth bis 
Elbigenalp

 � Teilnahme an geführten Wanderungen und 
Bergtouren laut Wochenprogramm

 � Eintritt in das Waldschwimmbad Lech
 � Diverse Vergünstigungen bei ausgewählten 

Partnerbetrieben
 � Ermäßigungen bei Lech Card-Partnerbetrieben

PREISE LECH CARD.
2 Tage (1 Übernachtung) EUR 22,00

7 Tage (ab 2 Übernachtungen) EUR 35,00

Preise gelten pro Person ab 15 Jahre. Kinder bis 14 Jahre (geboren 01.01.2005 
oder später) sind gratis. Senioren geboren am 01.01.1949 oder früher er- 
halten 30% Ermäßigung. Die Card gilt am An- und Abreisetag. Änderungen 
vorbehalten! 

GÜLTIGKEIT.
Die Leistungen der Lech Card können vom
19.06. – 06.10.2019 genutzt werden.
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FÜR GÄSTE AUS SCHRÖCKEN. 
Ab 3 Übernachtungen erhalten Gäste aus Schröcken die 
Bregenzerwald Gäste-Card, die kostenlose Eintritts-
karte zu sämtlichen Bergerlebnissen im gesamten Bre-
genzerwald sowie in Warth und Lech. Die Bregenzerwald 
Gäste-Card ist für die gesamte Dauer des Aufenthaltes 
gültig und kann uneingeschränkt und mehrmals täglich 
genützt werden.

FOLGENDE LEISTUNGEN SIND INKLUDIERT.
 � Benützung der Sommerbergbahnen im Bregenzerwald 

und Großes Walsertal (Bergbahnen Diedamskopf, 
Damülser Seilbahnen, Mellaubahn, Seilbahn Bezau, Ber-
gbahnen Andelsbuch, Seilbahnen Sonntag, Seilbahnen 
Faschina)

 � Benützung des Steffisalp-Express in Warth (ab 28.06.19)
 � Bregenzerwaldbus bis Dornbirn und Bregenz sowie bis 

Lech (Schlosskopf), Raggal und Fontanella/Sonntag
 � Blauer Wanderbus zwischen Warth (Hochtannbergpass) 

und Lech (bis zur Mautstelle in Zug)
 � Eintritt in die Freischwimmbäder im Bregenzerwald 

(Schoppernau, Au, Mellau, Bezau, Schwarzenberg, 
Egg, Hittisau)

 � Teilnahme an geführten Wanderungen 
und Bergtouren laut Wochenprogramm

 � Diverse Vergünstigungen bei ausgewählten 
Partnerbetrieben

GÜLTIGKEIT.
Die Bregenzerwald Gäste-Card ist gültig im Zeitraum vom
01.05. – 31.10.2019.

Gegen Vorlage des Meldeblatts erhalten Gäste aus Schröcken 
die Bregenzerwald Gäste-Card im Tourismusbüro Schröcken 
oder bei den oben angeführten Bergbahnen.
Achtung: Ausgabe der Gäste-Card beim Steffisalp-Express in 
Warth nicht möglich.

BREGENZER-
WALD
GÄSTE-CARD 2
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WANDERN IN
WARTH-SCHRÖCKEN

Genießen Sie eine Vielzahl

an Wanderungen, von

familiengerecht bis

anspruchsvoll, in der

einzigartigen Naturkulisse

von Warth-Schröcken.

3
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TANNBERG 
THEMENWEG 
Der Themenweg erzählt von der Besiedelung der drei 
Orte Warth, Schröcken und Lech sowie über das Leben 
und die Arbeit der Walser am Tannberg. 

Er kann in unterschiedlichen Etappen und Wegabschnitten 
begangen werden. Grundsätzlich gibt es 57 Stationen in Form 
von Bänken oder sogenannten „hölzernen Zeugen“ entlang der 
Wege, die aufschlussreich und unterhaltsam über die Vergan-
genheit sowie über aktuelle Gegebenheiten informieren.

BUCHTIPP. „AUF DEN SPUREN DER
WALSER – DER WANDERFÜHRER“.
Zum besseren Verständnis und auch, um die Tour begreifba-
rer zu machen, wurde ein Wanderführer in Form eines Buches 
kreiert. Darin wurde die wertvolle Geschichte aufgearbeitet 
und aufbereitet. Tauchen Sie ein in die facettenreiche und 
interessante Geschichte der Walser am Tannberg. Das Buch 
ist in den Tourismusbüros von Warth, Schröcken und Lech 
erhältlich.

www.tannberg.info
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Als einer der letzten Wildflüsse Europas zählt der Lech 
zu einer wahren Besonderheit. Ebenso besonders ist der 
Lechweg, der sich sanft an den Flussverlauf anschmiegt 
und so einzigartige Einblicke in die Wildlandschaft er-
möglicht.

Von der Quelle beim Formarinsee in Vorarlberg bis hin zum 
Lechfall in Füssen wird Sie der Weg auf insgesamt 125 Kilo- 
metern an der größten Steinbock-Kolonie Europas vorbei-
führen, über eine spektakuläre Fußgängerbrücke hin zu 
einem Wasserfall, der wie von Geisterhand jedes Jahr aufs 
Neue versiegt und wieder entspringt, und weiter zu den 
idyllischen bayerischen Königsschlössern.

Jede Tourismusregion bietet charmante Unterkünfte, die Sie 
während Ihrer Tour willkommen heißen. Durch den organi-
sierten Gepäcktransport erleichtern sich die Wanderungen 
erheblich, und man muss nicht auf seine Habseligkeiten ver-
zichten. 

TIPP. LECHSCHLEIFEN.
Die Lechschleifen wurden entwickelt, um die wunderbare 
Natur, die sich links und rechts des Lechwegs entfaltet, zu 
entdecken. So sind Lechwegwanderer auf der Lechschleife 
von Warth und Lech „auf den Spuren der Walser“ unterwegs 
und tauchen dabei in die interessante Besiedelungsgeschichte 
dieser Region ein.

LECHWEG 

www.lechweg.com
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DORF-
RUNDWEGE
WARTH
Ausgehend vom Ortszentrum (Tourismusbüro) führt der Weg 
zur Kirche und dem Walserhus, das im typischen Walser Stil 
errichtet wurde. Mit herrlichem Ausblick auf das Berg-Wahr-
zeichen Widderstein führt der Weg unterhalb der Hauptstraße 
bis zum Wellnesshotel Warther Hof. Dann über die Straße und 
rechts neben dem Hotel Steffisalp zur Parzelle Wolfegg. 
Oberhalb von Warth führt der Weg zurück zum Dorfzentrum.  

TIPP. Vom Aussichtspunkt „Guggis“ gibt es einen wunderschö-
nen Ausblick auf das Dorf, sowie auf die beiden Weiler Gehren 
und Lechleiten. Vom Dorfzentrum empfiehlt sich ein Abstecher 
rund um den Seebachsee. Entlang des gesamten Weges sind 
Bilder mit alten Ansichten des Dorfes Warth unter dem Titel 
SICHTBAR zu finden.

START/ZIELPUNKT:
Wanderstartplatz am Dorfplatz in Warth
(vor dem Tourismusbüro)

GEHZEIT:
Circa 1 Stunde

SCHWIERIGKEIT:
Lwweicht     

SCHRÖCKEN
EINSICHTEN & AUSSICHTEN.
Ausgehend von der Kirche in Schröcken führt der Weg entlang 
der kurvenreichen alten Bundesstraße, die interessante 
Geschichten aus früheren Zeiten erzählt. Der Weg zweigt 
rechts ab und führt zur Gletschermühle, ein Relikt der Eiszeit, 
die durch die Kraft des Wassers geformt wurde.

Nach dem Überqueren der Brücke über den wilden Fellbach 
gelangt man zur Alpe Felle. Von hier gibt es einen einmaligen 
Blick auf das ganze Dorf und die 7 Grenzberge rund um Schrö-
cken. Vorbei an der alten Alpe Felle führt der Weg zurück ins 
Dorf. 

START/ZIELPUNKT:
Wanderstartplatz am Dorfplatz in Schröcken
(vor dem Tourismusbüro)

GEHZEIT:
Circa 1 Stunde

SCHWIERIGKEIT:
Leicht 
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WANDER-
PAUSCHALEN

ALPINE WANDERWOCHEN.
Buchbar: 29.06. – 06.10.2019
Die Alpinen Wanderwochen sind ideal, um die vielseitige 
Bergwelt von Warth-Schröcken zu erkunden. Sanfte Wege 
schlängeln sich über blühende Alpen, schroffe Steige führen 
auf die schönsten Gipfel in der Region.

Inkludierte Leistungen:
•  7 Übernachtungen in der Kategorie Ihrer Wahl
•  Inclusive-Card
•  1 geführte Bergtour auf einen unserer Gipfel-Klassiker
•  1 geführte Wanderung „Auf den Spuren der Walser“
•  1 geführte Sonnenaufgangs – oder Sonnenuntergangstour
•  Wanderkarte

LECHWEG-PAKET.
Buchbar: 29.06. – 06.10.2019
Mitten in der Lechweg-Region gelegen ist Warth idealer Aus-
gangspunkt für die ersten drei bis vier Tagesetappen. Bleiben 
Sie 4 Nächte in Warth, erhalten Sie zudem die Warth Card, die 
Ihnen die kostenlose Nutzung des Wanderbusses bis Lech und 
nach Elbigenalp im Lechtal erlaubt.

Inkludierte Leistungen:
•  4 Übernachtungen in der Kategorie Ihrer Wahl
•   Inclusive-Card
•  Individuelles Erwandern der ersten 3 Lechweg-Etappen
•  Individuelles Erwandern der Lechschleife 

SEVEN SUMMITS SCHRÖCKEN.
Die Seven-Summits-Tour Schröcken ist ein Highlight unter
den Veranstaltungen im Bergsommer und fi ndet dieses Jahr 
am 14. September 2019 statt. Die sieben Gipfel rund um Schrö-
cken mit insgesamt 4.500 Höhenmeter und 50 Kilometern 
werden an einem Tag zurückgelegt. Nähere Informationen 
fi nden Sie auf www.7berge.at.

TIPP. Erleben Sie Ihre persönliche Seven Summits Tour ganz 
individuell. Aufgeteilt auf mehrere Tagestouren können Sie 
Schröcken und die Schönheit der Berge aus einer anderen Per-
spektive kennen lernen.
Information und Anfrage zu unseren Unterkünften auf
www.warth-schroecken.com.

ab

E179
p. P.

ab

E119
p. P.
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SONNENUNTERGANGSTOUR.
Die Sonnenuntergangstour auf die Höferspitze schafft den 
perfekten Ausklang zu einem tollen Tag in der Bergwelt von 
Warth-Schröcken. Genießen Sie am Gipfel die letzten Sonnen-
strahlen und erfreuen Sie sich an dem farbenfrohen Schau-
spiel am Horizont.

WANN:  Jeden 2. Donnerstag von 04.07. – 03.10.2019 
DAUER: ca. 2,5 – 3 h 

GEFÜHRTE BERGTOUR BIBERKOPF.
Die Tour auf den Biberkopf ist relativ anspruchsvoll, denn 
ab dem Einstieg zum Gipfel sind Trittsicherheit, leichte 
Klettererfahrung und Schwindelfreiheit gefragt. Oben am 
Gipfel wird man dann aber mit einem herrlichen Panora-
mablick belohnt.

WANN: 14.06. | 19.07. | 23.08.| 27.09.2019
DAUER: ca. 5 h

GEFÜHRTE
TOUREN
Wöchentlich gibt es ein abwechslungsreiches Programm 
an geführten Wanderungen und Bergtouren. Für Gäste 
aus Warth-Schröcken ist die Teilnahme mit einer gültigen 
Inclusive Card kostenlos. Unsere erfahrenen und einhei-
mischen Wander- und Bergführer bringen Sie sicher auf 
unsere Gipfel und begleiten Sie mit dem einen oder ande-
ren Insidertipp auf abwechslungsreichen Wanderungen.

AUF DEN SPUREN DER WALSER.
Begeben Sie sich auf die Spuren der Walser am Tannberg und 
tauchen Sie ein in die spannende Geschichte der Besiedelung 
von Warth, Schröcken und Lech.

WANN: Jeden 2. Dienstag, 02.07. – 01.10.2019
DAUER: ca. 5 h mit Besuch im Alpmuseum „Uf’m Tannberg“ 

WALSER ZEITGESCHICHTE & NATURJUWELEN.
Tauchen Sie ein in die spannende Zeitgeschichte der Walser 
und erleben Sie die Naturjuwelen von Warth und Schröcken 
hautnah.

WANN: Jeden 2. Dienstag von 02.07. – 01.10.2019
DAUER: ca. 5 h mit Besuch im Alpmuseum „Uf’m Tannberg“ 

SONNENAUFGANGSTOUR.
Frühaufsteher kommen bei dieser Tour auf das Wartherhorn 
voll auf ihre Kosten. Einen Sonnenaufgang auf einem Berg-
gipfel zu erleben, ist etwas ganz Besonderes und gehört zu 
einem Wanderurlaub einfach dazu. 

WANN: Jeden 2. Donnerstag von 04.07. – 03.10.2019
DAUER: ca. 2,5 – 3 h 

TIPP. Nach der Tour Besuch der Hochkrumbacher Alpe, sowie 
optional Bergfrühstück auf der Hochalphütte (kostenpflichtig).
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GEFÜHRTE BERGTOUR BRAUNARL.
Die Braunarlspitze ist der höchste Berg im Bregenzerwald. 
Leichte Klettererfahrungen, Trittsicherheit und Schwindel-
freiheit sind auf den teilweise schwierigen, stahlseilfreien 
Passagen erforderlich. 

WANN: 05.07. | 09.08. | 13.09.2019
DAUER: ca. 8 h

GEFÜHRTE BERGTOUR ROTE WAND.
Im Lechquellengebirge gelegen, erhielt die Rote Wand ihren 
Namen durch den an der Südseite eingeschlossenen Lias-
kalk. Der Aufstieg durch das brüchige Schiefergestein bis 
zum Gipfel erfordert Trittsicherheit und Schwindelfreiheit. 

WANN: 12.07. | 16.08. | 20.09.2019
DAUER: ca. 7 h

GEFÜHRTE BERGTOUR ZITTERKLAPFEN.
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit sind unbedingt notwen-
dig, wenn man nach der Ostgratscharte über den 200 Meter 
langen, mäßig schwierigen Grat in Richtung Gipfelkreuz 
schreitet. 

WANN: 28.06. | 02.08. | 06.09.2019
DAUER: ca. 6 h

GEFÜHRTE BERGTOUR WIDDERSTEIN.
Der Große Widderstein liegt direkt am Hochtannbergpass. Die 
mittelschwere Tour erfordert Trittsicherheit auf den schott-
rigen Passagen im Aufstieg. An einem klaren Herbsttag 
schweift der Blick bis über den Bodensee in die Schweiz.

WANN: 21.06. | 26.07. | 30.08. | 04.10.2019
DAUER: ca. 5 h
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HINWEIS: In der „Wanderkarte 
Warth-Schröcken“, erhältlich in den 
Tourismusbüros oder bei Ihrem 
Vermieter, fi nden Sie weitere Empfehlun-
gen für Wanderungen und Bergtouren.
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Top-Tipp für Familien! Die moderne Form der Schatzsu-
che hat nun auch in der Tannbergregion Einzug gehal-
ten, und so stehen Ihnen drei überaus attraktive Geo-
caching-Touren zur Verfügung.

Die Touren sind themenbezogen und widmen sich den Berei-
chen Sport, Natur und Kultur. So folgen Geocacher auf der 
Runde „Pfarrer Müller und das weiße Gold“ den Spuren jenes 
Geistlichen, der 1894 den Skisport in die Region brachte. Bei 
der Tour „Walserdorf & Naturjuwelen“ spüren Geocacher den 
Walsern und ihrer Geschichte nach und lernen auf der Tour 
„Gipt’s das?“ das einzigartige Naturschutzgebiet Gipslöcher 
mit über 1.000 Dolinen näher kennen.

BEVOR ES LOSGEHT.
• � Registrieren Sie sich unter www.geocaching.com – hier 

finden Sie sämtliche Informationen über das Geocaching 
sowie zu den drei Touren von Warth, Schröcken und Lech.

• � Den Geocaches sind Geokoordinaten zugeordnet, die mit 
einem GPS Gerät oder mit einem GPS-fähigen Smartpho-
ne (Geocaching-App ist kostenpflichtig!) gesucht werden 
können.

• � Holen Sie sich die Stempelkarten für die drei Touren in den 
Tourismusbüros ab.

• � Die Stempelpässe müssen bei ausgewählten Caches ge-
stanzt werden. Gegen Vorlage des voll ausgestanzten Stem-
pelpasses erhalten Sie in den Tourismusbüros die überaus 
beliebte „Tannberg-Coin“ für Ihre Bemühungen.

GEOCACHING Tour 1 Warth.             
PFARRER MÜLLER UND DAS WEISSE GOLD.
Die sportliche Tour führt Geocacher über wunderschöne Almen 
und erzählt dabei interessante Geschichten über den Skipionier 
Pfarrer Müller.

LÄNGE: ........................................  9,3 km
HÖHENUNTERSCHIED: ............  é 290 hm, ê 630 hm
DAUER: ........................................  ca. 4 h
HIGHLIGHT: ................................  Höhenwanderung, Simmelkapelle
TANNBERG-COIN: .....................  Sport (rot)

Tour 2 Schröcken.   
WALSERDORF UND NATURJUWELEN.
Die kulturelle Tour mit Geschichten über die Walser führt den 
Geocacher vorbei an den schönsten Naturschauplätzen.

LÄNGE: ........................................  5,7 km
HÖHENUNTERSCHIED: ............  é 400 hm, ê 640 hm
DAUER: ........................................  ca. 2 h
HIGHLIGHT: ................................  Körbersee, Gletschermühle
TANNBERG-COIN: .....................  Kultur (blau)

Tour 3 Lech.              
GIPT’S DAS?
Die Natur-Tour führt den Geocacher durch das Naturschutz-
gebiet Gipslöcher sowie rund um die schönsten Plätze von 
Oberlech.

LÄNGE: ........................................  3,9 km
HÖHENUNTERSCHIED: ............  é 320 hm, ê 320 hm
DAUER: ........................................  ca. 1,5 h
HIGHLIGHT: ................................  Gipslöcher
TANNBERG-COIN: .....................  Natur (grün)
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OUTDOOR KOMPETENZ

In Warth-Schröcken wird 

das Thema Outdoor groß 

geschrieben. Egal ob

Adrenalin-Junkies oder Fa-

milien, für jeden Geschmack 

fi ndet sich das richtige

Outdoor-Abenteuer. 4
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Die Big 5 von Warth-Schröcken sind die 
Outdoor-Highlights, die Sie gemacht 
haben müssen! Das coolste daran – die 
Highlights gibt’s auch für die Abenteuer-Kids. 

KARHORN-KLETTERSTEIG.
Der Panoramaklettersteig ist in 2 Teile aufgeteilt:

Ostgrat im Schwierigkeitsgrad A/B. 
Auffahrt mit dem Steffisalp Express, circa 45-minütige 
Wanderung zum Einstieg beim Wartherhornsattel. Von dort 
führt der Ostgrat bis zum Gipfel des Karhorn, von wo man 
über den normalen Weg absteigen kann. Der Ostgrat eignet 
sich auch für Familien.
Gehzeit ab Einstieg: circa 2,5 h 

Westgrat im Schwierigkeitsgrad B/C. 
Ab dem Gipfel startet der Westgrat, der ambitionierten Kletterern 
vorbehalten ist.
Gehzeit ab Gipfel: circa 1 h

ABENTEUERPARK SCHRÖCKEN.
Der Abenteuerpark in Schröcken ist ein abwechslungsreicher 
Hochseilgarten am Fels, über dem Wasser und in der Luft. Hier 
kann man sich auch schon mal mehrere Stunden aufhalten. 42 
Seilparcours, 4 Flying-Fox-Bahnen und mehr sorgen für die 
nötige Abwechslung und sind ein Hit für die ganze Familie.

BIG 5
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FLYING-FOX.
Wer träumt nicht vom Fliegen? Über wilde Schluchten, rasant 
an Bäumen vorbei und immer mit atemberaubenden Aussich-
ten gelangt man an den Seilrutschen „fliegend“ zu einem un-
vergesslichen Abenteuer von dem Sie auch noch lange nach 
Ihrem Urlaub zu Hause erzählen können. 

CANYONING.
Schluchten entdecken mal anders. Kristallklares Wasser, ein-
malige Natureindrücke, Rutschbahnen und unzählige Wasser-
fälle erwarten Sie bei den faszinierenden Canyoningtouren. 
Nach dem Trockentraining geht es, ausgerüstet mit Neopren-
anzug, Klettergurt und Helm, mit unseren ausgebildeten Ca-
nyoningguides in ein unvergessliches Abenteuer. 

WILDWASSERSCHWIMMEN.
Rücklings im Wildwasser treibend erleben Sie die Kraft die-
ses Elements direkt am eigenen Leib. Springen
Sie in natürliche, türkisfarbene Pools, tauchen Sie ein in 
kristallklares Wasser und genießen Sie dieses einmalige 
Naturerlebnis.
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FAMILIEN
TIPPS KINDERKLETTERN.

Den rauen Fels unter den Fingern 
zu spüren, mit Helm und Kletter-

gurt ausgestattet zu sein und sich zu 
trauen, immer höher hinaufzuklettern 

sind Erfahrungen, von denen noch lange 
nach dem Urlaub erzählt wird.

RUDERBOOTFAHREN AM KÖRBERSEE.
Ruderbootfahren auf einem echten Bergsee. Die einfache 
Wanderung zum Körbersee ist wahrhaftig ein Weg durch 
eine der schönsten Landschaften am Tannberg.
Für Kinderwagen geeignet!

WARTHER BOGENPARCOURS „HÖHI“.
Vorarlbergs höchstgelegener Bogenparcours ist täglich ge-
öffnet und bietet 30 Stück an 3D-Tieren und Zielen. Karten-
verkauf, Parcourspläne, Schusszettel, Leihausrüstung und 
die Möglichkeit einen Bogenkurs zu buchen, finden Sie bei 
Andreas Strolz, Haus Wallis in Warth. Nähere Informatio-
nen: +43 664 45 04 189

WANDERPASS FÜR KINDER.
Für Kinder ab dem Laufalter gibt es den Murmele-Wander-
pass um nur EUR 3,–. Im Pass gibt es vier Stempelfelder, 
die man bei verschiedenen Stationen im Wandergebiet von 
Warth-Schröcken abstempeln kann. Wenn alle Stempel ge-
sammelt wurden, gibt es zur Belohnung ein kleines Geschenk, 
welches man in den örtlichen Tourismusbüros abholen kann. 

GRILLPLÄTZE.
In Warth und Schröcken gibt es einige sehr idyllisch ge-
legene Grillplätze, die öffentlich genutzt werden können. 
Grillrost und Holz stehen zur Verfügung. 

Grillplatz Schrofenwies:
Dieser befindet sich in Warth-Lechleiten, direkt im Klettergar-
ten Schrofenwies.

Grillplatz am Lech:
In Warth-Teschenberg befindet sich direkt am Lech Fluss ein 
Grillplatz. Ideal gelegen, um an heißen Tagen eine Abkühlung 
im Wasser zu genießen.

Grillplatz Jägeralpe:
Hinter dem Ski-und Wanderhotel Jägeralpe befindet sich ein 
Grillplatz direkt an einem kleinen Bach.

Grillplatz Schröcken - Unterboden:
In der Nähe des Abenteuerparks Schröcken befin-
det sich der Grillplatz direkt an der Bregenzer-
ach. Abkühlung im Sommer ist hier garan-
tiert.

MURMELE-KLETTERSTEIG.
Im Klettergarten Schrofenwies in 
Warth-Lechleiten. Ein Übungsklet-
tersteig, bei dem bereits die Kleins-
ten erste Erfahrungen im Kletter-
steiggehen sammeln können. 
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CANYONING.
Rund um Warth-Schröcken finden sich zahlreiche Schluchten 
mit abgeschliffenen Felsen, natürlich geformten Pools und 
wunderschönen Wasserfällen. Ausgestattet mit der entspre-
chenden Ausrüstung durchschreiten Sie den Wildbach und 
seilen sich durch das rauschende Wasser ab.

FAMILIEN-FLYING-FOX.
Ein einzigartiges Erlebnis ergibt sich beim Familien-Flying-Fox 
über den Wildfluss Lech. In Begleitung eines Erwachsenen be-
reits ab 6 Jahren möglich, erleben die Kleinen bei den 4 Seilrut-
schen auf 20 bis 70 Meter Länge ein actionreiches Abenteuer. 
Ideal, wenn man noch nie über eine Seilrutsche „geflogen“ ist, 
so kann man hier seine ersten Erfahrungen machen. 

RAFTING.
Rafting am wilden Lech ist etwas ganz Besonderes. Steuern 
Sie unter Aufsicht des Guides Ihr Boot selbst – durchqueren 
Sie die Stromschnellen und versuchen Sie, nicht aus dem Boot 
zu fallen! Ein Erlebnis für die ganze Familie.

CHRISTIAN FRITZ.
Bergführer, Rafting- & Canyoning-Guide
aus Warth
+43 660 21 49 207
www.alpinschulewidderstein.com

Servus! Mein Name ist Christian Fritz und ich wur-
de 1980 in Warth geboren. Durch meine Eltern (Vater: 
Bergführer, Mutter: Wanderführerin) habe ich die meis-
te Zeit meiner Jugend in den Bergen verbracht, was na-
türlich die Grundlage für meine jetzige Leidenschaft 
gebildet hat. Nach meiner Lehre als Maschinenschlosser 
begann ich die Ausbildungen zum Ski- und Bergführer, 
Canyoningguide und Raftingguide. Seit ein paar Jahren 
bin ich Ausbildner für den österreichischen Skilehrer-
verband, wodurch ich immer auf dem neuesten Stand 
bleibe und meine Begeisterung weitergeben kann. Ich 
freue mich, Euch bald kennenzulernen. 

WILDWASSERSCHWIMMEN. 
In der 6 km langen Lechschlucht eröffnet sich Ihnen eine 
einzigartige Naturlandschaft, die Sie sonst nicht entdecken 
würden. Rücklings im Wildwasser treibend erleben Sie die 
Kraft dieses Elements direkt am eigenen Leib. Springen Sie 
in natürliche, türkisfarbene Pools, tauchen Sie ein in kris-
tallklares Wasser und genießen Sie dieses einmalige Natur- 
erlebnis.

FAMILIEN-KLETTERKURS.
Der Familien-Kletterkurs ist von Jung bis Alt und von Groß 
bis Klein wirklich für jeden geeignet. Der Kurs findet im 
Klettergarten Schrofenwies statt, somit kann man sogar den 
Kinderwagen mitnehmen, denn der Klettergarten ist in we-
nigen Augenblicken vom Parkplatz aus erreichbar. Nach dem 
Anziehen der Kletterausrüstung und einer umfangreichen 
Einschulung kann man auch schon seine ersten Kletterver-
suche starten.

ALPINSCHULE 
WIDDERSTEIN
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FAMILIEN-CANYONING.
Für Familien mit Kindern ab 10 Jahren geeignet. Egal ob bei 
Regen oder Sonnenschein, hier wird man auf jeden Fall nass. 
Canyoning ist ein Abenteuer der besonderen Art, denn ausge-
stattet mit Neoprenanzug, Helm und Gurt watet man durch 
den Wildfl uss. Sprünge bis 3 Meter Höhe, natürliche Felsrut-
schen bis 6 Meter Länge, Abseilstellen durch den rauschen-
den Wasserfall oder Schwimmen im Wildwasser machen die 
Tour zu einem einzigartigen Abenteuer und unvergesslichen 
Erlebnis.

BERGTOUREN.
Mit uns wird Ihr Gipfelerlebnis wahr! Zahlreiche Bergtouren 
in und rund um Warth-Schröcken stehen zur Verfügung und 
bieten Abwechslung pur. 

ALPIN-SPORTKLETTERN.
Anfänger oder Fortgeschrittene fi nden in Warth-Schröcken 
ihr Kletterparadies, was alpine Sportklettertouren anbelangt. 
Auf Basis Ihres Könnens werden die Touren ausgesucht. Ein 
Gipfelerlebnis der besonderen Art! 

KLETTERSTEIG-TOUREN.
Der Karhorn-Klettersteig in Warth ist wohl ein Highlight der 
Region. Es gibt aber noch weitere attraktive Klettersteige, die 
sich zu begehen lohnen. Wer es gemütlicher mag, kann beim 
Schnupperklettersteig seine ersten Erfahrungen sammeln.

BIKETOUREN.
Ob anspruchsvolle Trails, Mehrtagesbiketouren oder einfach 
eine Genusstour durch die schöne Naturlandschaft – je nach 
Ihren Vorlieben und Ihrem Können bieten wir Ihnen individu-
elle Angebote an.

4
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JOSEF STAGGL.
Bergführer & Canyoning-Guide
aus Schröcken
+43 664 25 25 200 oder +43 664 75 75 500
www.alpinschule-schroecken.at
www.abenteuerpark.net

Mein Name ist Josef Staggl. Aufgewachsen in der Bergwelt 
von Schröcken, kenne ich meine Heimat wie meine Wes-
tentasche. Meine Liebe zur Natur und den Bergen prägte 
meine berufliche Laufbahn schon früh. Seit 1985 bin ich 
Berg- und Skiführer, seit 1999 auch Canyoningführer. 
Meine Alpinschule leite ich nun schon seit über 20 Jah-
ren, in denen ich mit viel Freude meinen Gästen unver-
gessliche und abwechslungsreiche Bergerlebnisse biete.
 

ABENTEUERPARK SCHRÖCKEN. 
Das Highlight in Schröcken! Lernen Sie auf 42 Seilparcours 
Ihre Geschicklichkeit und Balance kennen. Ein Riesenspaß für 
die ganze Familie mit Kindern ab 6 Jahren. Beim leichten Klet-
tern am Naturfels, beim Balancieren über Baumstämme, Hän-
gebrücken und Reifen oder beim Fliegen mit dem Flying Fox, 
bei der Mutprobe beim Tarzansprung oder beim Mega-Swing: 
Im Abenteuerpark Schröcken ist für jeden etwas dabei. 

ALPINSCHULE 
SCHRÖCKEN

KINDERKLETTERN AM FELS.
Kinder ab 6 Jahren lernen bei diesem Angebot die ersten Klet-
terübungen am natürlichen Fels. Mit Klettergurt und Helm 
lernen wir richtiges Abseilen und klettern am Bergseil sowie 
am Klettersteig. Hier kommen die Kids voll auf ihre Kosten.

FLYING-FOX-PARK-SAFARI.
Bestehend aus sechs Stahlseilanlagen, führt die Flying-
Fox-Park-Safari von Nesslegg nach Heimboden. Über tiefe 
Schluchten „f liegen“ Sie in 20 bis 90 Meter Höhe über dem 
Tal und erleben Schröcken mal ganz anders, nämlich aus der 
Vogelperspektive. Ein Riesenspaß für alle ab 6 Jahren.

KARHORN-KLETTERSTEIG.
Wenn Sie schon immer einmal einen Klettersteig ausprobieren 
wollten oder sich dabei einfach nur sicherer in Begleitung ei-
nes ortskundigen und erfahrenen Bergführers fühlen, ist der 
Karhorn-Klettersteig der ideale Beginn Ihrer Klettersteigkar-
riere. Auch Kinder ab 10 Jahren können hier, wenn sie erste 
Erfahrungen mitbringen, teilnehmen.
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KLETTERKURSE FÜR ERWACHSENE.
Nicht nur Kinder, auch Erwachsene haben richtig viel Spaß am 
Klettersport. Hier können Sie erste Erfahrungen sammeln und 
bereits vorhandene Kletterkenntnisse verbessern. 

BERGTOUREN & HOCHTOUREN.
Ihr ganz persönliches Bergerlebnis in und um Warth-Schrö-
cken sowie in den gesamten Alpen finden Sie bei der Alpin-
schule Schröcken.

CANYONING.
Erleben Sie das Element Wasser einmal anders. Für Wasser-
scheue nicht geeignet, denn Gumpen, Bachbette und Wasser-
rutschen sind unsere Erlebniswelt.

4
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JÜRGEN STROLZ.
Canyoning-Guide
aus Schröcken
+43 664 38 01 540
www.holzschopf.com 

1995, als das Wort „Outdoor" noch fast befremdlich wirk-
te, da starteten wir. Mit einem ersten Prospekt ohne Bil-
der, einfach nur mit der Idee, Abenteuer in die Berge zu 
bringen. Es hat geklappt, auf Anhieb. Über 20 Jahre spä-
ter spürt man bei uns immer noch unsere große Liebe, 
Abenteuer professionell zu verbreiten. Strahlend leucht-
ende Kinderaugen, breites freudiges Grinsen, Freuden-
tränen, himmelhoch jauchzen … wir sind gerne mit Euch 
dabei. Gruß, Jürgen und Team

INDIANA-JONES-TOUR. 
Eine spannende Tour der anderen Art, die der gesamten Fa-
milie Spaß macht! Wir tauchen ein in eine richtige Abenteu-
ergeschichte, wo uns ein Voodoo-Zauber Mut macht und die 
Höhenangst vergessen lässt, denn vor uns liegt auch schon die 
tiefe Schlucht, die wir mit dem Flying Fox überwinden. Durch 
den geheimnisvollen Wald kommen wir – vorbei am Haus der 
Silbermafia – direkt in die alte Silberhöhle der Kaiserin Sissi, 
die wir, mit Fackeln ausgestattet, durchqueren.

WILD THINGS.
Die spektakulärsten Stationen aus unserem Crazy-Seil-Par-
cours warten auf Euch. Abseiltraining, von einer Brücke 
schwingen, den Wackelbaum besteigen und hoch oben eine 
Kranichfigur präsentieren – nichts für schwache Nerven, aber 
ein Spaß für die gesamte Familie mit ihren abenteuerlustigen 
Kinder. Wer zum Abschluss den Tigersprung schafft, beweist 
wahrhaftig Mut!

CRAZY TOUR.
Die spezielle Tour für Jugendliche und Erwachsene! Vor al-
lem für Gruppenausflüge ist die Crazy Tour eine perfekte Ab-

HOLZSCHOPF. 
COM

wechslung und ideal für das Team-Building. Wer traut sich 
über die Flying-Fox-Bahn? Wer steigt am höchsten auf den 
Wackelbaum?

MINI-CANYONINGTOUR.
Die Mini-Canyoningtour ist bestens für eine gemeinsame Ak-
tion mit Kids, Mama und Papa geeignet. Nach dem Einkleiden 
mit Neoprenanzug, Helm und Gurt gibt es ein Trockentraining 
in Sachen Abseilen, denn schon bald geht es ziemlich nass 
zur Sache! Mit einem mutigen Sprung ins kristallklare Wasser 
geht die Tour auch schon los, mitten durch den rauschenden 
Bach und über kleine Rutschstellen hinweg. Wer mutig genug 
ist, der sollte nun tief Luft holen, um sich durch den 10 Meter 
hohen Wasserfall abseilen zu lassen.

TEENIE-CANYONING.
Die Teenie-Canyoningtour steht allen jungen Wilden ab 12 
Jahren zur Verfügung und ist eine Steigerung zur Mini-Can- 
yoningtour. Ein speziell hergerichteter Schluchtenabschnitt 
stellt den Mut der Teenies unter Beweis, denn über ein Seil-
geländer kommt man vom ersten zum zweiten Wasserfall, wo 
eine 20-Meter-Abseilstelle auf einen wartet.

CANYONINGTOUR „HARD ROCK“.
Diese Canyoningtour kann direkt vor dem Restaurant Holzschopf 
gestartet werden. Es ist eine schöne Tour für sportliche Einstei-
ger und Fortgeschrittene. Je nach Wasserstand und Kondition 
geht es über kleine Rutschbahnen, Kletterstellen und über 6 bis 8 
Wasserfälle mitten durch die weiße Gischt in die Tiefe.

WILD CANYON.
Bei dieser Tour werden Elemente aus der Wild-Things-Tour 
mit einer kurzen Canyoningtour kombiniert. Ein einzigartiger 
Mix, der speziell für Einsteiger geeignet ist, die ihre ersten 
Canyoning-Versuche probieren möchten.
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PAUSCHALANGEBOT: TAGES-SHORTY.
Für alle, die in der Nähe wohnen oder keine Unterkunft benö-
tigen, einen abenteuerlichen Tag erleben wollen und es schät-
zen, dass alles schon bestens organisiert ist. Leichter lässt 
sich ein Betriebs- oder Vereinsausfl ug nicht mehr planen!

Ablauf: 
• Ankunft gegen Mittag im Restaurant Holzschopf
• Kleiner Lunch 
•  Crazy Tour – im Team durch dick und dünn oder

sportliche Canyoningtour in Schröcken
• Videovorführung der Tageshighlights
• Deftiges Abendessen (Holzschopfs Ripple)

PAUSCHALANGEBOT: WEEKEND-SHORTY.
Das Highlight im Sommer für Vereins- und Betriebsausfl üge, 
Junggesellenabschiede, Geburtstage und vieles mehr.

Ablauf: 
• Check-in (Appartement oder Matratzenlager)
• Crazy Tour (im Team durch dick und dünn)
• Deftiges Abendessen (Holzschopfs Grillplatte)
• Videovorführung der Tageshighlights
• Gemütliche Party
• Übernachtung je nach Kategorie
• Frühstück
• Abreise am Vormittag

4
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MATHIAS FRITZ.
Canyoning- & Mountainbikeguide & 
Bergführer aus Warth
+43 664 51 27 357 
mathias_fritz@live.at

Hi, ich bin Mathias Fritz, Sport-Allrounder und Berglieb-
haber aus Warth. Die Natur, die Berge und die dazugehö-
rigen Erlebnisse haben mich schon von klein auf immer 
wieder fasziniert und durch mein Leben geführt. Heute 
führe und begleite ich Gäste auf den verschiedensten Tou-
ren zu den schönsten Zielen. Ich freue mich auf unser ge-
meinsames Erlebnis! 

KLETTERSTEIG. 
Eine tolle Auswahl an Klettersteigen in den verschiedensten 
Schwierigkeitsgraden am und um den Arlberg lassen alle 
Herzen höher schlagen. Die Durchsteigung eines solchen ge-
sicherten Steiges bietet allen sowohl in sportlicher als auch 
landschaftlicher Hinsicht eine abwechslungsreiche Kombina-
tion mit einem unvergesslichen Bergpanorama.

FAMILIEN-CANYONING.
Mit Neoprenanzug, Helm, Klettergurt und Seil starten wir in 
das Abenteuer Canyoning! Unser Weg führt uns über kleine-
re und höhere Absätze mit Abseilern, Rutschen und Sprüngen 
durch türkisfarbene Wasserbecken. Spaß und Action garantiert.

GUIDE
MATHIAS FRITZ

KLETTER-CAMP.
Das Angebot für die ganze Familie. Mit dem neuesten Equip-
ment und der richtigen Technik werden die Kletterrouten bald 
zum Genuss! Seil, Knoten, und Sicherungsgerät werden in 
Verbindung mit dem Partnercheck geschult. Nach den ersten 
Einführungen kann man sich auch schon gegenseitig sichern, 
während der andere klettert. Kraft, Spannung und Spaß wer-
den hier bestens vereint.

BERGTOUREN.
Die Vielfältigkeit der Region Warth-Schröcken können Sie von 
unterschiedlichen Berggipfeln aus genießen. Egal ob leichte 
Wanderungen oder anspruchsvolle Steige mit Kletterpassagen 
– hinauf kommt man auf vielen Wegen. Je nach Motivation, 
Können und Kraft finden wir für jeden die richtige Tour. 

CANYONING FÜR ADRENALIN-JUNKIES.
Für motivierte und bereits canyoningerfahrene Neopren- 
rocker starten wir in diese Erlebnistour, die es wirklich in sich 
hat. Schwindelfreiheit, Trittsicherheit und gute Schwimm-
kenntnisse sind bei dieser Tour Voraussetzung, um die meter-
hohen Sprünge und schwindelerregenden Abseilstellen sicher 
zu meistern. Hier schlägt das Herz mit Sicherheit höher!
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AUF BERGGIPFEL ÜBER GRATE.
Eine Grat-Tour zu absolvieren, ist schon ein besonderes Er-
lebnis und mitunter eine der schönsten Varianten, um einen 
Gipfel zu besteigen. Am kurzen Seil durch den Bergführer ge-
sichert, führt uns der Grat über leichtere und kürzere Felsan-
stiege mit kurzen Kletterpassagen nach oben. Bergerlebnis pur!

MOUNTAINBIKE- & RENNRADTOUREN.
Von der gemütlichen Einsteigertour bis hin zur Tagestour mit 
mehreren Höhenmetern und Kilometern fi nden wir für jeden 
die passende Radtour in unserer abwechslungsreichen Umge-
bung.

4

O
U

TD
O

O
R



68 69

MOUNTAINBIKE
& E-BIKE 
TOURENVORSCHLÄGE.

Tannberg Runden
Von Schröcken/Dorfzentrum - alte Straße - Auenfeld - Auenfel-
der Hütte - Salobersattel - Hochtannbergpass - entlang der L200 
nach Nesslegg* und entlang der alten Straße nach Schröcken. 

*oder bei der Alpe Steinigwies den steilen Weg hinauf zum 
Joch und weiter zum Schlössle - hinunter zur Parzelle Schmitte 
und auf der L200 nach Schröcken/Dorfzentrum

Von Warth über die alte Salzstraße zur Jägeralpe und weiter 
zum Hochtannbergpass - Salobersattel - Auenfeld - Gaisbühel-
alpe - Oberlech - Lech und entlang der L198 zurück nach Warth.
TIPP:  Die Touren können auch kombiniert werden.

Zum Formarinsee
Vom Ortszentrum Lech gelangt man auf einfachen aber land-
schaftlich sehr schönen Wegen zum Formarinsee und Spuller-
see. Der Klassiker in Lech Zürs. Eine einfache Radtour für die 
ganze Familie.
TIPP: Die Tour kann auch von Warth oder Schröcken aus ge-
startet werden. 
Kilometer:  14,1 km | Höhenmeter: 580 hm

Spullersee Runde
Beginnend im Ortszentrum Lech – Zuger Tal – Spullersee – 
vorbei an der Ravensburger Hütte – Stierlochjoch – runter nach 
Zug und entlang der kleinen Fahrstraße zurück nach Lech. 
Lange, aber moderate Mountainbike-Tour mit traumhaften 
Ausblicken und vielen Einkehrmöglichkeiten.
TIPP: Die Tour kann auch von Warth oder Schröcken aus ge-
startet werden.
Kilometer: 25,5 km | Höhenmeter:  996 hm

Burgwald Trail Lech
Der Trail bei der Bergbahn Oberlech (erreichbar durchs Auen-
feld) ist so konzipiert, dass sowohl Anfänger, aber auch ambi-
tionierte Mountainbiker Spaß beim Freeriden haben. Die ver-
schiedenen Abfahrten sind mit den Schwierigkeitsgraden blau 
(leicht), rot (schwer) und schwarz (extrem) markiert. 

FAHRRAD-BUS LINIE R1.
06.06. – 06.10.2019 von Donnerstag bis Sonntag
zwischen Schwarzach und Hochtannbergpass. 
Es werden 2 Kurse vormittags und 2 Kurse nachmittags mit An-
hänger für insgesamt 20 Fahrräder gefahren. E-Bike Mitnahme 
ist auch möglich.

Preise:
Fahrradmitnahme pro Tag: EUR 7,00

BIKEVERLEIH.
Arlberg Snowsports Fetz & Perl OG
6767 Warth, Hnr. 80
+43 664 42 77 942
www.arlberg-snowsports.at
Die Fahrräder können telefonisch, per WhatsApp oder per E-Mail 
reserviert werden und im Skischulbüro (Hnr. 80) abgeholt wer-
den. Wir vermieten normale Bikes und E-Bikes.

Weitere Bikeshops inkl. Verleih in der Umgebung von 
Warth-Schröcken finden Sie auf Seite 95.

GEFÜHRTE BIKEANGEBOTE.
• Guide Mathias Fritz in Warth. Siehe Seite 64
• Guide Marcel Fetz, Warth. Kontakt siehe oben „Bikeverleih“
• Bikeschule Bregenzerwald in Au | www.die-bike-schule.at

Weitere Tipps für Biketouren sind in den Tourismusbüros Warth 
und Schröcken erhältlich:
• Mountainbike-Karte Bregenzerwald mit 23-Top Routen
• Biketouren Broschüre Lech-Zürs
• Mountainbike Broschüre Lechtal
• Radkarte Lechtal

Gerne beraten wir Sie auch persönlich.
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BERGBAHNEN

Die Sommerbergbahnen 

bringen Sie sicher und

zuverlässig, vor allem aber 

bequem ins Wandergebiet 

und zu Ausgangspunkten 

für unterschiedliche

Touren.
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STEFFISALP-EXPRESS. 
Der Steffisalp-Express in Warth ist Ihr bequemer Einstieg 
ins Wandergebiet von Warth-Schröcken. Er ist idealer 
Ausgangspunkt für zahlreiche Wander- & Bergtouren in 
der Region. Als Inhaber einer gültigen Warth Card, Lech 
Card oder Bregenzerwald Gäste-Card ist der Sessellift so-
gar kostenlos nutzbar.

TÄGLICHER BETRIEB: 28.06. – 13.10.2019
FAHRZEITEN: 09.00 – 12.30 Uhr, 13.30 – 17.00 Uhr
TAKT: laufend

PREISE.
Berg- oder Talfahrt Berg- und Talfahrt

Erwachsene EUR 12,00 EUR 15,50

Erwachsene Ermäßigt* EUR 11,00 EUR 14,50

Jugend (1999–2002)  EUR 9,50 EUR 12,00

Kinder (2003–2010)  EUR 8,50 EUR 10,00

*Erwachsene Ermäßigt: Gruppen ab 11 Personen, Vorlage Gästekarte

Wandertipps rund um 
den Steffisalp-Express.

BERGTOUR WARTHER HORN.
Bergstation Steff isalp-Express – Wanderweg Richtung 
Wartherhorn – am Wartherhornsattel links auf den Gipfel auf-
steigen – retour am selben Weg
Leichte Bergtour • ca. 2,5 h Gehzeit • ca. 3 km

SEEN-TOUR.
Bergstation Steffisalp-Express – Richtung „Spitziger Stein“ 
zum kleinen Speicherteich – weiter Richtung Hochalphütte 
und hinauf zum Saloberkopf und Salobersattel – weiter zum 
Körbersee – retour in Richtung Kalbelesee – über die alte 
Salzstraße zurück nach Warth
Mittelschwere Tour • ca. 2,5 – 3 h Gehzeit • ca. 8 km

In Warth. ZUR WALSERSIEDLUNG BÜRSTEGG.
Bergstation Steffisalp-Express – Richtung Wannenkopf – 
Richtung Bürstegg – Richtung Bodenalpe – retour mit dem 
Wanderbus nach Warth
Leichte Tour • ca. 2,5 h Gehzeit • ca. 5 km

RUND UM DAS KARHORN.
Bergstation Steffisalp-Express – über Hochalphütte Richtung 
Saloberkopf und Salobersattel – links halten Richtung Auen-
felderhütte/Untere Auenfeldalpe – durch das Auenfeld Rich-
tung Auenfeldsattel – links halten Richtung Karalpe – über 
„Steinige Bühel“ Richtung Wannenkopf – zurück zur Bergsta-
tion Steffisalp-Express
Mittelschwere Tour • ca. 4,5 h Gehzeit • ca. 12 km

TIPP. KARHORN-KLETTERSTEIG.
Ein Klettersteig in zwei Abschnitten, Ost- und Westgrat, wobei 
der Ostgrat für erfahrene Familien durchaus geeignet ist, der 
Westgrat aber aufgrund einiger B-C Passagen nur erfahrenen 
Bergsteigern/Alpinisten vorbehalten ist.
Bergstation Steff isalp-Express – Wanderweg Richtung 
Wartherhorn – am Wartherhornsattel befindet sich rechter 
Hand der Einstieg in den Klettersteig (nur mit Klettersteigset 
begehbar!)
Aufstieg: ca. 1 h • Ostgrat ab Einstieg: ca. 2,5 h • Westgrat 
ab Gipfel: ca. 1 h

Berghütten rund um 
den Steffisalp-Express.

PUNSCHHÜTTE.
In ca. 10 Minuten ab der Bergstation erreichbar.

HOCHALPHÜTTE.
In ca. 30 bis 40 Minuten ab der Bergstation erreichbar.

AUENFELDERHÜTTE.
In ca. 1 h ab der Bergstation erreichbar.

BERGHOTEL KÖRBERSEE.
In ca. 1,5 h ab der Bergstation erreichbar.
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Im Bregenzerwald.

Die Bergbahnen im Bregenzerwald sind für Inhaber der 
Bregenzerwald Gäste-Card kostenlos nutzbar (siehe S. 28).

BERGBAHNEN ANDELSBUCH. 
Täglicher Betrieb: 27.04. – 13.10.2019
Wochenendbetrieb: 29.  - 20.10. (bei gutem Wanderwetter)
Fahrzeiten: 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.45 Uhr
(durchgehender Betrieb an Samstagen, Sonn- & Feiertagen 
sowie im Juli und August)

SEILBAHN BEZAU. 
Täglicher Betrieb: durchgehend bis 03.11.2019
Wochenendbetrieb: 09. - 10.11. & 16. - 17.11.
Fahrzeiten: 09.00 – 17.00 Uhr halbstündlich (.20/.50) 
26.10. – 17.11.: 09.00 – 16.30 Uhr halbstündlich (.20/.50)

MELLAUBAHN. 
Täglicher Betrieb: 15.06. – 13.10.2019
Wochenendbetrieb: 30.05. – 10.06. an Samstagen, 
Sonn- & Feiertagen sowie am 19. und 20.10.
Fahrzeiten MO – FR: 09.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Fahrzeiten SA, Sonn- & Feiertage: 09.00 – 17.00 Uhr
Letzte Bergfahrt um 16.30 Uhr

BERGBAHNEN DIEDAMSKOPF. 
Täglicher Betrieb: 30.05. – 13.10.2019
Fahrzeiten: 08.45 – 16.15 Uhr

UGA EXPRESS DAMÜLS. 
Täglicher Betrieb: 08.06. – 13.10.2019
Wochenendbetrieb: 30.05. - 02.06., 19. - 20.10., 26. - 27.10.,
(bei gutem Wanderwetter) 
Fahrzeiten: 09.00 – 12.35 Uhr, 13.30 – 16.30 Uhr
(Samstag, Sonn- & Feiertage durchgehender Betrieb)

SEILBAHN FASCHINA. 
Täglicher Betrieb: 20.06. – 08.09.2019 
Wochenendbetrieb: 30. - 31.05., 01. - 02.06., 08.06. – 10.06., 
15. - 16.06., 14. - 15.09., 21. - 22.09., 28. - 29.09., 03.10. – 06.10. 
(bei gutem Wanderwetter)
Fahrzeiten: 09.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr

SEILBAHNEN SONNTAG - STEIN. 
Täglicher Betrieb: 08.06. – 13.10.2019
Wochenendbetrieb: 18. - 19.05., 25. - 26.05., 29.05. - 02.06.,
19. - 20.10., 26. - 27.10.
Fahrzeiten: 08.45 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.30 Uhr

Die Bergbahnen in Lech am Arlberg sind kostenlos nutz-
bar, wenn Sie Inhaber der Lech Card sind (siehe S. 27).

RÜFIKOPF. 
Täglicher Betrieb: 19.06. – 07.10.2019
Fahrzeiten: 08.30 – 17.30 Uhr
Takt Hauptsaison: 01.07. – 16.09., halbstündlich (.00/.30)
Takt Nebensaison: 19.06. – 30.06. und 17.09. – 07.10., 
stündlich (.00)

BERGBAHNEN LECH-OBERLECH. 
Täglicher Betrieb: 22.06. – 07.10.2019
Fahrzeiten: 08.30 – 12.00 Uhr, 12.30 – 18.00 Uhr
Takt: viertelstündlich (.00/.15/.30/.45)

PETERSBODEN. 
Täglicher Betrieb: 22.06. – 07.10.2019	
Fahrzeiten: 08.30 – 12.05 Uhr, 12.40 – 17.00 Uhr	
Takt: laufend

In Lech.
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ESSEN & TRINKEN

Traditionelle Gerichte,

urige Stuben, gemütliche 

Restaurants, panorama-

reiche Hütten – allerlei

Gaumenfreuden erwarten

Sie in Warth-Schröcken.
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RESTAURANTS

WOLFEGG - CAFE - BISTRO.
+43 5583 33 906
Täglich ab 14.06.19 von 08:00 – 21:00 Uhr geöffnet
Dienstag Ruhetag
Auf einer Anhöhe gelegen, genießen Sie einen traumhaften 
Ausblick über Warth und die darum liegende Bergwelt. Ganz-
tags regionale Köstlichkeiten mit passenden Getränken bei 
gemütlichem Ambiente. 
Frühstücksbuffet von 08:00 – 10:00 Uhr. 
Fondue-Abende auf Vorbestellung möglich.

TIROLERHOF – TRADITION UND WALSER
KULTUR. 
+43 664 25 64 142
Täglich geöffnet ab 23.05.19
Mittwoch Ruhetag
Ganztägig warme Küche bis 21:00 Uhr 
Urig rustikales Ambiente, saftige Steaks und Traditionelles aus 
dem Genussland Österreich.

SPORTHOTEL STEFFISALP.
+43 5583 3699
Täglich geöffnet ab 28.06.19
Regionales Frühstücksbuffet täglich von 07:30 – 10:30 Uhr 
Warme Küche von 11:30 - 20:30 Uhr
Große Sonnenterrasse ab 09:00 Uhr 
Terrassenbar oder Kaminbar täglich ab 15:00 Uhr geöffnet
Regionale und internationale Spezialitäten sowie Grillabende.

SKI- UND WANDERHOTEL JÄGERALPE. 
+43 55883 4250
Täglich geöffnet ab 27.06.19
Warme Küche von 11:00 - 20:30 Uhr
Regionale und saisonale Spezialitäten vom „Genusswirt“, 
hausgemachte Mehlspeisen/Kuchen und Torten, wöchentli-
cher Grillabend, gemütliche Sonnenterrasse, großer Kinder-
spielplatz direkt angrenzend zum Restaurant. 
TIPP. Tägliches Walser Bergfrühstück auf der Wanderhütte 
Hochalp und wöchentliche Weinverkostung in unserem 
Weinkeller (Österreichische Spitzenweine). Anmeldung bitte 
bis zum Vortag. 

LIEBLINGSPLATZ HOTEL WALSERSTUBE.
+43 5583 3557
Täglich geöffnet ab 19.07.19
Dienstag Ruhetag 
Warme Küche von 11:00 - 20:30 Uhr
Österreichische Spezialitäten, hausgemachte Mehlspeisen,  
gemütliche Sonnenterrasse, gegenüber der Bergbahn und am 
Lechweg gelegen.  

WELLNESSHOTEL WARTHER HOF.
+43 5583 3504
Täglich geöffnet ab 29.08.19
Genießer - Frühstücksbuffet von 08:00 - 10:30 Uhr
Sonnenterrasse ab 09:00 Uhr
Hotelbar ab 09:00 Uhr mit 2 x pro Woche Live Musik
Abendrestaurant von 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
TIPP. Genießen Sie einen Day Spa – mit unserer neuen Sauna-
landschaft. Mit verschiedenen Ruheräumen, verschiedenen 
Themenaufgüssen und vielem mehr! 
Spa Bereich täglich von 08:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet. 
(Kosmetik/ Massagen/ Friseur)

DORFCAFÉ.
+43 5583 3615 
Täglich geöffnet von 10:00 - 22:00 Uhr 
Große Auswahl an hausgemachten Kuchen, Torten und 
Strudel, heimische Spezialitäten, Pizza auch zum Mitnehmen.

WÄLDER METZGE, SENNEREI & IMBISS-STUBE.
+43 5583 3598
365 Tage im Jahr geöffnet
Ganztägig warme Küche von 09:00 - 18:00 Uhr.
Speck-, Käse– und Milchspezialitäten, Tagesmenü, Leberkäse, 
Würstel, Ripple uvm.

Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

In Warth.
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RESTAURANT HOLZSCHOPF.
SCHRÖCKEN - NESSLEGG
+43 5519 340
Im Juni: DO – SO ab 14:00 Uhr geöffnet 
Ab Juli: MI - SO ab 14:00 Uhr geöffnet
Gerne verwöhnen wir Sie mit guter, deftiger regionaler Küche 
– saftige Ripple, Steaks oder auch mit dem Original Walser 
Raclette. Wir legen Wert auf regionale Produkte und hochwer-
tige Weine & Spirituosen. Hier findet man für jeden Geschmack 
ein edles Tröpfchen. Unter anderem zählt der Holzschopf zu den 
Bars mit der größten Single Malt Whisky und Rum Auswahl im 
Hochtannberg Gebiet.
Kleine Karte: 15:30 – 17:30 Uhr
Warme Küche: 17:30 – 21:00 Uhr
Wir bitten um Reservierung.

BERGHOTEL KÖRBERSEE.
+43 5519 265
Täglich geöffnet ab 17.06.19
Sonnenterrasse mit Panoramablick und gemütliche Gaststu-
ben laden zum Verweilen ein. Hausmannskost, gut bürgerli-
che Küche. Durchgehend warme Küche.

HOTEL/GASTHOF TANNBERG.
+43 5519 268
Täglich geöffnet ab 28.06.19
Mittwoch Ruhetag 
Wildspezialitäten aus eigener Jagd, hausgemachte Nudelge-
richte, Steaks vom Alpenvorlandrind, gartenfrische Salatva-
riationen, große Eisbecher, hausgemachte erfrischende Som-
merdrinks.
Warme Küche: 11:00 - 14:00 Uhr / 17:30 - 20:30 Uhr
Jausen Karte: 14:00 - 17:30 Uhr

BERGHÜTTEN
 PUNSCHHÜTTE.

10 Minuten Gehzeit ab Steffisalp-Express Bergstation
+43 5583 3557

 HOCHALPHÜTTE.
30 – 40 Minuten Gehzeit ab Steffisalp-Express Bergstation
+43 5583 4250 

 AUENFELDERHÜTTE.
Ca. 1 h Gehzeit ab Hochtannbergpass
Ca. 1 – 1,5 h Gehzeit ab Steffisalp-Express Bergstation
Ca. 2 h Gehzeit ab Schröcken
+43 664 41 11 251 | Mittwoch Ruhetag!

   WIDDERSTEINHÜTTE.
Ca. 40 Minuten Gehzeit ab Hochtannbergpass
+43 664 39 12 524

   BIBERACHERHÜTTE, DAV.
Ca. 2h Gehzeit ab Schröcken-Landsteg, +43 5519 257

   BERGHOTEL KÖRBERSEE.
Siehe S. 80

   MINDELHEIMER HÜTTE, DAV.
Ca. 3h Gehzeit ab Hochtannbergpass/Tschirgge
+49 8322 700 153

   RAPPENSEEHÜTTE, DAV.
Ca. 3,5h Gehzeit ab Lechleiten/Holzgauerhaus
+49 8322 700 155

   RAVENSBURGER HÜTTE, DAV.
Ca. 1,5h Gehzeit ab Spullersee, +43 664 500 5526

   FREIBURGER HÜTTE, DAV.
Ca. 45 Minuten Gehzeit ab Formarinsee
+43 664 17 45 042

   STUTTGARTER HÜTTE, DAV.
Ca. 2 – 2,5h Gehzeit ab Rüfikopf-Bergstation
+43 676 75 80 250

   GÖPPINGER HÜTTE, DAV.
Ca. 1,5 – 2h ab Gasthof Älpele, Zug, +43 5583 3540

In Schröcken.
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AUSFLUGSTIPPS

Warth-Schröcken ist

idealer Ausgangspunkt

für Ausfl üge zu zahlreichen 

Attraktionen und

Sehenswürdigkeiten

in der nahen

Umgebung.
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JUNI 2019.
27.06. – 30.06. Arlberg Classic Car Rally

JULI 2019.
04.07. – 07.07. Medicinicum Lech

13.07. Lecher Dorffest 

27.07. Lecher Musikantentag 

29.07. – 03.08. Lech Classic Festival 

AUGUST 2019.
07.08. – 11.08. Jazzbühne Lech  

SEPTEMBER 2019.
07.09. – 08.09. Lecher Literaturtage 

25.09. – 29.09. Philosophicum Lech

ARL.ROCK – KLETTERHALLE ST. ANTON.
www.arlrock.at | +43 5446 30324 
65 Routen im Innen- und 30 Routen im Außenbereich sorgen 
für eine abwechslungsreiche Kletterei mit viel Spaß. Zudem 
stehen eine Kegelbahn sowie Squash-Hallen zur Verfügung.

SPORT.PARK.LECH.
www.sport-park-lech.at | +43 5583 41850
Im Sportpark Lech erwartet Sie eine Vielzahl an sportlichen 
Betätigungen: 580 m2² Fitnesscenter, 135 m2² Aerobic-/
Tanzstudio, 140 m2² Saunalandschaft, Tennisplatz, Bowling-
bahnen, Kletter- und Boulderwand, Pingpong und vieles mehr. 
Im gemütlichen Sportslounge-Café trifft man sich gerne auf 
einen Drink oder leckere Snacks.

GOLFPLATZ LECH.
www.golf-arlberg.at | +43 664 30 46 530
Die im Sommer 2016 neu eröffnete 9-Loch-Anlage liegt idyl-
lisch im Zugertal. Auf Vorarlbergs höchstgelegenem Golfplatz 
sind Sie umgeben von einer atemberaubenden Naturkulisse, 
die ihresgleichen sucht.

MUSEUM HUBER-HUS, LECH.
www.lechmuseum.at | +43 5583 2213 240 
Das Museum Huber-Hus gewährt neben Sonderausstellungen 
zu regionalgeschichtlichen Themen Einblicke in die bäuerli-
che Wohn- und Arbeitskultur vergangener Zeiten.

ARLENZAUBERWEG.
www.lech-zuers.at | +43 5583 2161
Entlang des Arlenzauberwegs werden auf über 20 Stationen 
die Eigenschaften von Tieren und Pflanzen vorgestellt. Infor-
mativ und unterhaltsam werden die kleinen, oft versteckten 
Schätze entlang des Arlenzauberweges unter die Lupe genom-
men.

WALDSCHWIMMBAD LECH.
www.lech-zuers.at | +43 5583 2213-303
Das Waldschwimmbad Lech liegt umrahmt von einer wunder-
vollen Bergkulisse am Anfang des Zugertales. Zudem stehen 
während der Öffnungszeiten ein Beachvolleyball- und ein 
Sandtennisplatz zur Verfügung. Als Inhaber der Lech Card ist 
der Eintritt kostenlos!

FAMILIENSPIELPARK BUXBAUM, LECH.
www.lech-zuers.at | +43 5583 2161
Unterhaltung für die ganze Familie am Outdoorspielplatz! 
Minigolf, Pit-Pat, Billard, Tischtennis, Tischfußball und viele 
weitere Aktivitäten warten auf Euch!

SPULLERSEE & FORMARINSEE.
www.lech-zuers.at | +43 5583 2161
Zwei wunderschöne Bergseen am Ende des Zugertals, die di-
rekt mit den blauen Wanderbussen erreichbar sind. Der For-
marinsee wurde 2015 zum „Schönsten Platz Österreichs“ ge-
wählt – auf jeden Fall einen Besuch wert! Beide Seen können 
befischt werden, Fischerkarten sind bei Lech-Zürs Tourismus 
erhältlich.

BURGWALDTRAIL OBERLECH.
www.lech-zuers.at | +43 5583 2161
Die erste offizielle Freeride- und Endurostrecke Vorarlbergs 
ist bequem mit der Oberlechbahn erreichbar. Danach geht’s 
rasant abwärts durch Steilkurven, über North-Shore-Elemen-
te, viele Sprünge und Road-Gaps. Für Anfänger und Fortge-
schrittene geeignet.

VERANSTALTUNGEN.

In Lech/St. Anton.
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JUNI 2019.
22.06. – 30.06. Schubertiade Schwarzenberg

JULI/AUGUST/SEPTEMBER 2019.
17.07. – 18.08. Bregenzer Festspiele „Rigoletto“

24.08. – 01.09. Schubertiade Schwarzenberg

21.09. Schaufschod, Schoppernau
(Alpabtrieb von ca. 1000 Schafen)

Weitere Alpabtriebe im Bregenzerwald, können Sie dem Wochen-
pogramm entnehmen.

OKTOBER 2019.
26.10. Pferde- und Ziegenausstellung, Andelsbuch

METZLER NATURHAUTNAH, EGG.
www.molkeprodukte.com | +43 5512 3044
Der Metzlerhof in Egg hat sich der Herstellung von Käse- und 
Molkeprodukten vor allem aus Ziegenmilch verschrieben. Be-
sonders erwähnenswert ist die Erzeugung von Naturkosmetik 
aus Molke. Die Hof- und Sennereiführungen sind ein High-
light, aber nicht nur bei den Kindern!

WÄLDERBÄHNLE BEZAU.
www.waelderbaehnle.at | +43 664 46 62 330
Mit historischen Dampf- und Diesellokomotiven werden 5 km 
der einstigen „Wälderbahnstrecke“ zwischen Bezau und 
Schwarzenberg befahren. Ein nostalgisches Vergnügen für 
Ausflügler, Urlauber und Eisenbahnfreunde.

ANGELIKA KAUFFMANN MUSEUM,
SCHWARZENBERG.
www.angelika-kauffmann.com | +43 5512 3570
Das Angelika Kauffmann Museum beherbergt interessante 
Ausstellungen zu den verschiedensten geschichtlichen, aber 
auch aktuellen Themen. Führungen sind jederzeit möglich.

QUELLTUFF LINGENAU.
www.lingenau-bregenzerwald.at | +43 5513 6321
Der Quelltuff in Lingenau zählt zu den einzigartigsten 
Kalksinterbildungen nördlich der Alpen. Der Lehrpfad 
durch das Quelltuff-Gebiet führt großteils über einen gut 
begehbaren Kiesweg mit Holzstegen und -treppen.

MIT KURT’S DORFZÜGLE NACH SCHÖNEBACH.
www.bezau-bregenzerwald.at | +43 664 10 53 230
Eine einzigartige Fahrt von Bezau nach Schönebach mit 
kurzem Aufenthalt in dem malerischen Alpvorsäß. Ein 
Ausflug für die ganze Familie. Das Zügle fährt auch mit 
einem Behinderten-, Rollstuhl- und Kinderwagengerechten 
Waggon.

BARFUSSWEG IN BIZAU.
www.bizau-bregenzerwald.at | +43 5514 2129
Mit bloßen Füßen begegnet man einem jahrtausendealten 
Hochmoor. Ab und zu wechselt man von einem Ufer der 
Ulve zum anderen, drei Halbinseln mit Ruhebänken er-
möglichen eine Rast im Moos und laden zum Verweilen ein. 
Barfußgehen ist ein hervorragendes Training für Körper 
und Geist, schult die Konzentrationsfähigkeit, kräftigt den 
Bewegungsapparat und fördert die Koordinationsfähigkeit.

FRAUENMUSEUM, HITTISAU.
www.frauenmuseum.at | +43 5513 6209-30
Das Frauenmuseum in Hittisau ist das einzige seiner Art in Ös-
terreich. Im Spannungsfeld von Tradition und Innovation wer-
den Ausstellungen zur Geschichte und Gegenwart von Frauen 
aus regionalem und überregionalem Blickwinkel erarbeitet.

FRANZ MICHAEL FELDER MUSEUM,
SCHOPPERNAU.
www.au-schoppernau.at | +43 5515 2495
Der Bauer Franz Michael Felder gilt als erster Sozialreformer 
Vorarlbergs. Ihm zu Ehren wurde im neuen Gemeindezentrum 
ein architektonisch und gestalterisch außergewöhnliches Mu-
seum gewidmet. In Bild und Schrift wird das Leben des an 
seiner traditionellen Umwelt leidenden Bauern transparent 
dargestellt.

VERANSTALTUNGEN.

Im Bregenzerwald.
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BODENSEESCHIFFFAHRT.
www.bodenseeschifffahrt.at | +43 5574 42868 
Ein besonderes Erlebnis bieten die Linien- und Rundfahrten 
zu zahlreichen Zielen am Bodensee, wie z. B. zur Blumeninsel 
Mainau.

SCHATTENBURG FELDKIRCH.
www.schattenburg.at | +43 5522 71982
In der mittelalterlichen Burg direkt über der Stadt Feldkirch 
wird das Leben der Ritterszeit veranschaulicht. Dabei stehen 
18 Museumsräume auf drei Stockwerken zur Verfügung.

SPIELFABRIK DORNBIRN.
www.spielfabrik.at | +43 5572 408840
Der 2000 m2² große Indoorspielplatz bietet Kindern jede Men-
ge Raum zum Spielen, Toben, Klettern, Herumrasen und Hüp-
fen. Während sich die Kleinen vergnügen, entspannen Eltern 
im Gastronomiebereich, von wo aus ständig Blickkontakt zum 
Nachwuchs besteht.

VORARLBERG MUSEUM, BREGENZ.
www.vorarlbergmuseum.at | +43 5574 46050
Das Vorarlberg Museum ist seit mehr als 150 Jahren ein zen-
traler Ort, an dem die Zeugnisse der Kunst und Kultur des 
Landes gesammelt, bewahrt, erforscht und der Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht werden.

ALPINE COASTER GOLM, MONTAFON.
www.golm.at | +43 5556 701-83167
Bei der spektakulären Erlebnisbahn handelt es sich um eine 
Mischung aus Sommerrodelbahn und Achterbahn. Mit Zwei-
sitzer-Schlitten geht es auf einer Länge von 2,6 km und über 
350 Höhenmeter rasant mit einzigartigen Ausblicken bergab.

PFÄNDER, BREGENZ.
www.pfaender.at | +43 5574 4216 00 
Der Pfänder (1.064 m) ist mit seiner einzigartigen Aussicht 
auf den Bodensee und auf die 240 umliegenden Gipfel der be-
rühmteste Aussichtspunkt der Region. Ob Sie wandern, den 
Wildpark erkunden oder sich in einem der Restaurants ver-
wöhnen lassen und dabei die Aussicht genießen - Ihr Tag auf 
dem Pfänder wird für Sie zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden.

K1 KLETTERHALLE, DORNBIRN.
www.k1-dornbirn.at | +43 5572 394810
Eine Gesamtkletterfläche von 2.600 m2² in allen Schwierig-
keitsgraden lässt keine Wünsche offen. Zusätzliche Highlights 
sind eine 400 m2² große Boulderhalle, 2 Speedkletterwände 
sowie ein Außenbereich mit 15 Meter Höhe.

INATURA DORNBIRN.
www.inatura.at | +43 5572 23235 0
„Wissen aus Natur und Technik interaktiv und multimedial 
erfahren“ - so lautet der Slogan der Inatura Dornbirn, dem Mu-
seum zum Anfassen. Hier stehen aktives Mitwirken, Erfahren 
und Lernen im Vordergrund. Vier Lebensräume geben Ein-
blick in die Wunder der Natur, das Science-Center mit seinen 
sechs Stationen fasziniert mit technischen Highlights.

KARRENSEILBAHN, DORNBIRN.
www.karren.at | +43 5572 22140
Die Aussicht vom Karren auf das Rheintal, den Bodensee und 
die schweizer Berge ist einzigartig. Das Panoramarestaurant 
verwöhnt mit regionalen Spezialitäten und lässt die Ausblicke 
wunderbar genießen.

RAPPENLOCHSCHLUCHT, DORNBIRN.
www.rappenlochschlucht.at | +43 5572 22188
Die Dornbirner Parzelle Gütle ist der ideale Ausgangspunkt 
für die Wanderung durch die Rappenlochschlucht. Ein Hö-
henweg sowie ein Steig führen durch die Schlucht, teilweise 
entlang der Felswand und immer mit einem atemberaubenden 
Blick auf die Dornbirner Ache. Besonders angenehm an heißen 
Sommertagen!

MILKA LÄDELE, BLUDENZ. 
www.milka.at | +43 5552 609-304
Täglich verlassen viele Tonnen der zarten Milka Schokolade 
die Alpenstadt Bludenz. Wenn Sie wissen wollen wie Scho-
kolade hergestellt wird und welche Geschichte die lila Kuh 
hat, dann empfehlen wir Ihnen einen Besuch im Milka Lädele 
Erlebnis Shop.

MESSEPARK, DORNBIRN.
www.messepark.at | +43 5572 29380-0
Der Messepark ist das Nummer-eins-Shoppingcenter in Vorar-
lberg und bietet mit 65 Shops, zahlreichen Gastronomiebetrie-
ben und eigener Kinderbetreuung ein einzigartiges Einkaufs- 
erlebnis für die ganze Familie.

In Vorarlberg.
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HÄNGEBRÜCKE HOLZGAU.
www.lechtal.at | +43 5634 5315
Die Holzgauer Hängebrücke überspannt in einer Höhe von 
110 Metern die wildromantische Höhenbachtalschlucht. Sie ist 
über 200 m lang und bildet in Kombination mit den Simms-
wasserfällen eine besonders beeindruckende Rundtour.

WALLY BLITZ, ELBIGENALP.
www.wallyblitz.at | +43 699 16 24 00 04
Die Sommerrodelbahn in Elbigenalp bietet Spaß und Span-
nung für die ganze Familie! Steilkurven, Tunnel, Jumps und 
Kreisel fordern ganz schön Mut, doch hat man sie einmal 
bezwungen, ist das Gefühl unbeschreiblich und man will es 
gleich noch einmal erleben.

GEIERWALLY FREILICHTBÜHNE, ELBIGENALP.
www.geierwally.at | +43 5634 5315-12
Direkt in den markanten Felsen der Elbigenalper Bernhard-
stalschlucht gebaut, bildet die Geierwally Freilichtbühne eine 
beeindruckende Kulisse für die spannenden Theateraufführun-
gen, die Jahr für Jahr zahlreiche Besucher anziehen.

BURGRUINE EHRENBERG, REUTTE.
www.ehrenberg.at | +43 5672 62007
Einst war der Ehrenberg eine mächtige Verteidigungsan-
lage, Verwaltungssitz und Zollstation. Heute sind die vier 
Festungsteile unter dem Namen „Burgenwelt Ehrenberg“ be-
kannt. Die Burgruine selbst bildet dabei den Mittelpunkt des 
Festungsensembles.

HIGHLINE179, REUTTE.
www.highline179.com | +43 5672 62336
Mit ihrer Länge von 406 Metern ist die Fußgängerhängebrü-
cke „highline179“ ein wahres Highlight in Reutte. Sie über-
spannt die darunterliegende Fernpassbundesstraße und ver-
bindet die Burgruine Ehrenberg mit dem Fort Claudia. 

NATURKÄSEREI SOJER, STEEG.
www.kaesereisojer.at | +43 5633 5636
Die Sennerei Sojer ist die einzige ihrer Art im gesamten 
Lechtal. Wunderbar schmackhafte Natur-, Joghurt- und Käse-
produkte – händisch gefertigt und mit Liebe gepfl egt – stehen 
zur Verköstigung und zum Kauf bereit. In der Schausennerei 
kann das Handwerk eines Senners bewundert werden.

SCHNITZEREIEN IM LECHTAL.
www.lechtal.at | +43 5634 5315
Das Schnitzen hat im Tiroler Lechtal eine lange Tradition. 
Die Fertigkeiten, ein rohes Stück Holz zu einem besonderen 
Kunstwerk zu formen, kann man hier bewundern. Sei es bei 
einer Führung durch die Schnitzerei oder in den darauffol-
genden, liebevoll geführten Shops, bei denen die Wahl auf ein 
Einzelstück gar nicht so leicht fällt.

ERLEBNISKLETTERSTEIG SIMMSWASSERFALL. 
www.lechtal.at | +43 5634 5315
Der Klettersteig ist von Holzgau in 20 Minuten auf dem beste-
henden Wanderweg im Höhenbachtal bequem erreichbar und 
am Retourweg kann man auch eine Variante über die 200 m 
lange Hängebrücke nehmen. Die Kletterroute verläuft direkt 
an den Felsen rund um den Simmswasserfall. 

WUNDERKAMMER ELBIGENALP.
www.wunderkammer.tirol | +43 5634 20024
Die Wunderkammer Elbigenalp beherbergt eine große Anzahl 
an Kunst- und Kuriositätensammlungen des Lithografen Johann 
Anton Falger. Erfahren Sie mehr über typische Lechtaler Bräuche 
und Sitten und tauchen Sie ein in die Geschichte des Tals.

SCHWIMMBAD AQUA NOVA, STEEG.
www.aquanova.at | +43 5633 5254
Wasserwelt, Wellnesswelt, Kinderwelt: Ein wunderbares Rund-
um-Erlebnis für die ganze Familie wartet auf Sie im Schwimm-
bad Aqua Nova.

NATURPARKHAUS KLIMMBRÜCKE, ELMEN.
www.naturpark-tiroler-lech.at | +43 664 41 68 465
Mit seinem einzigartigen Standort auf der Klimmbrücke zieht 
das Naturparkhaus alle Blicke auf sich. Es ist der Sitz der 
Naturparkverwaltung, wo Sie Informationen zum Naturpark 
Lech und zu seinen Zielen und Angeboten erhalten. Zudem 
können Sie hier an interessanten Führungen teilnehmen.

   Besuchen Sie die traditionellen Almabtriebe im 
Tiroler Lechtal. Ein Erlebnis für die ganze Familie. Nähe-
re Informationen fi nden Sie im Wochenprogramm und in 
den Tourismusbüros.

Im Lechtal.
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A–Z INFO UND INDEX

Von A wie Apotheke

bis Z wie Zugverbindung 

fi nden Sie hier wichtige

Informationen, die Sie

für Ihren Aufenthalt

benötigen könnten.

8
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ABENTEUERPARK.	  47, 56

ALPINSCHULEN.	  52, 56

ANREISE.	  
Möglichkeit 1: L200 ab Bregenz/Dornbirn über 
den Bregenzerwald und Hochtannbergpass
Möglichkeit 2: L198 ab Reutte durch das Tiroler Lechtal
Möglichkeit 3: L198 ab St. Anton über Arlbergpass und Lech 
(nur im Sommer möglich!)

APOTHEKE.
Katharinen Apotheke, Bezau
Platz 39, 6870 Bezau | +43 5514 20 102
Hausapotheken bei allen Ärzten integriert, siehe A: „Arzt“

ARZT.
Dr. Elmar Beiser | +43 5583 2032 
Ärztehaus Lech - Anger 137, 6764 Lech am Arlberg
Dr. Reinhard Muxel | +43 5583 3300
Ärztehaus Lech - Anger 137, 6764 Lech am Arlberg  
Dr. Franz Anton Ganthaler | +43 5515 2205 
Am Stein 367, 6883 Au im Bregenzerwald
Dr. Andreas Wüstner | +43 5515 25373
Unterdorf 2c, 6886 Schoppernau im Bregenzerwald 
Dr. Heidi Kaufmann | +43 5518 21100
Brand 547, 6881 Mellau im Bregenzerwald 
Dr. Vitus Wallnöfer | +43 5633 5211
Holzgau 73, 6654 Holzgau im Lechtal 

AUF DEN SPUREN DER WALSER.	  32, 38

AUSFLUGSTIPPS.	  84 – 91

  

BIG 5.					       46 - 49

BAHNHÖFE.
Bahnhof Bregenz | Bahnhof Dornbirn | Bahnhof Langen am 
Arlberg (nur im Sommer!) | Bahnhof St. Anton (nur im Som-
mer!) | Bahnhof Reutte | Zugverbindungen: siehe Z

BANK.
In Warth: Raiffeisenbank, im Gemeindezentrum
MO – FR 08.30 – 12.00 Uhr, MO + FR 14.00 – 16.00 Uhr
(DI, MI, DO: Nachmittag geschlossen)

BARS.
Cocktailbar im Wellnesshotel Warther Hof, Warth
+43 5583 3504
Kaminbar im Sporthotel Steffisalp, Warth
+43 5583 3699
Alpen-Lounge & Cocktailbar im Boutique Hotel Lechtaler 
Hof, Warth
+43 5583 2677
„Oscar’s“ Cocktailbar im Hotel Jägeralpe, Warth
+43 5583 4250
Kamin- & Hausbar im Hotel Walserstube, Warth
+43 5583 3557
Restaurant/Bar Holzschopf, Schröcken
+43 5519 340

BANKOMAT.	  
In Warth bei der Raiffeisenbank im Foyer
In Schröcken beim Tourismusbüro/Gemeindesaal (außen)

BERGBAHNEN.	  72 – 75

BERGTOUREN.	  39 – 41

BIKE-SHOPS.	
Sportalp in Lech | +43 5583 2110 
Mountainbike und E-Bike Verleih
Sport Strolz in Lech | +43 5583 2361 281
Mountainbike und E-Bike Verleih
Intersport Arlberg in Lech | +43 5583 30934 
Mountainbike und E-Bike Verleih
Sport Fuchs in Au | 43 5515 2315
Mountainbike und E-Bike Verleih
Sport Broger in Mellau | +43 5518 2240
Mountainbike und E-Bike Verleih
Fun Verleih in Holzgau | +43 676 69 31 283 
Mountainbike und E-Bike Verleih
Sport Center Knitel in Holzgau | +43 5633  5495 
Mountainbike und E-Bike Verleih
Sport Strobl in Holzgau | +43 5633 5246 
Mountainbike und E-Bike Verleih

BIKE-TRAIL.	  68 - 85

BREGENZERWALD GÄSTE-CARD.	  28

BUSVERBINDUNGEN.
Linie 3 blauer Wanderbus Lech-Warth
Linie 40/40a Bregenzerwaldbus nach Dornbirn
Linie 110 Lechtalbus nach Reutte
Alle Verbindungen unter www.vmobil.at
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CANYONING.	  48, 52 – 67
  

FAMILIENTIPPS.	  50 – 51

FISCHEN.
Seebachsee, Warth: Fischerkarten im Tourismusbüro
Warth erhältlich
Bregenzerach, Schröcken-Unterboden: Fischerkarten
im Tourismusbüro Schröcken erhältlich
Lech | Zuger Fischteich | Spullersee | Formarinsee:
Fischerkarten jeweils bei Lech-Zürs Tourismus erhältlich

FLYING FOX.	  49, 53, 57

FRISÖR.
Im Wellnesshotel Warther Hof in Warth
Terminvereinbarung unter: +43 5583 3504-511

FUNDAMT.
Warth (im Gemeindeamt): +43 5583 3515-15
MO + MI: 08.00 – 12.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr 
FR: 08.00 – 12.00 Uhr 
Schröcken (im Tourismusbüro): +43 5519 267-0
MO – FR: 08.00 – 12.00, 13.00 – 17.00 Uhr
SA: 09.00 – 12.00 Uhr; Sonn- und Feiertage geschlossen!

  

GEFÜHRTE WANDERUNGEN.	  38 – 39

GEOCACHING.	  42 – 43

GESCHÄFTE.
„Bären-Lädele“ in Warth
kleine Mitbringsel, im Wellnesshotel Warther Hof
Sennerei – Metzgerei Wäldermetzge in Warth
täglich geöffnet von 09.00 - 18.00 Uhr
Ganztägig warme Küche.
Spar-Markt Knitel Warth
MO – FR: 08.00 - 12.00, 14.00 - 18.00 Uhr
SA: 08.00 - 12.00, 14.00 - 17.00 Uhr
Spar-Markt Schröcken
Zwischensaison: MO – SA: 07.30 Uhr – 12.30 Uhr
Hauptsaison:
MO – FR: 07.30 Uhr – 12.30 Uhr, 15.30 Uhr – 18.30 Uhr
SA: 07.30 Uhr – 12.30 Uhr, 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

GOLFEN.	  84

GRILLPLÄTZE.	  50
  

HÄNGEBRÜCKE.	  90

HOCHSEILGARTEN.	  47, 56
  

INCLUSIVE-CARDS.	 26 – 28 
  

KINDERBETREUUNG.
Im Wellnesshotel Warther Hof in Warth:
Auf Anfrage +43 5583 3504

KLETTERN & KLETTERHALLEN.    	 52, 56, 64, 84, 89
Weitere Informationen siehe Kletterfolder „Vertikale Abenteuer“

KLETTERSTEIG.	  46, 54, 57, 64, 73, 91

KINDERKLETTERN.	  51

KLETTERSTEIGSET-VERLEIH.	  
Warth: Christian Fritz - Alpinschule Widderstein in Warth
+43 660 21 49 207
Schröcken: Josef Staggl – Alpinschule Schröcken in Schröcken 
+43 664 25 25 200 oder +43 664 75 75 500

KOSMETIK – BEAUTY - MASSAGE – WELLNESS.
Wellnesshotel Warther Hof, +43 5583 3504-511
Sporthotel Steffisalp, +43 5583 3699

KULTUR AM TANNBERG.	  20 – 23
  

LECH CARD. 	 27

LECHWEG.	  33
    

MURMELE-KLETTERSTEIG.	 50

MOUNTAINBIKE & E-BIKE.		     68 - 69
  

NATURJUWEL KÖRBERSEE.	 18 – 19
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NOTRUF.
Feuerwehr: 122 | Polizei: 133 | Rettung: 144 | Euronotruf: 112*
*funktioniert aus allen Netzen. Wenn kein Empfang besteht, 
Handy aus- und wieder einschalten und statt dem Pin-Code 
sofort die Notrufnummer 112 eingeben!
  
OUTDOORANBIETER.	 52 – 67 

  
  
POST-SERVICESTELLE.
Im Tourismusbüro Warth, MO – FR: 10.00 – 12.00,
14.00 – 16.00 Uhr, Brief- & Paketdienste, Verkauf von Brief-
marken und Postkarten

  

RAFTING.	 53

RESTAURANTS.	 78 – 80
    

SCHIFFFAHRTEN.	 88 

SCHNITZEREIEN.	 91
 
SCHWIMMBÄDER.
Waldschwimmbad Lech	 84 
Hallenbad „Aqua Nova“ in Steeg 	 91 
Weitere Schwimmbäder im Bregenzerwald: Au,
Schoppernau, Mellau, Bezau, Schwarzenberg, Egg, Hittisau
Weitere Schwimmbäder im Lechtal: Bach, Häselgehr,
Naturbadeteich Vorderhornbach, Alpentherme Ehrenberg

SENNEREIEN.	 86, 90

SEVEN SUMMITS TOUR SCHRÖCKEN.	 37

SOMMERRODELBAHN.	 88, 90

STEFFISALP-EXPRESS.	 72
    

TANKSTELLEN.
In Lech: OMV – ca. 8 km von Warth/ca. 17 km  von Schröcken
In Au: SHELL – ca. 24 km von Warth/ca. 14 km von Schröcken
In Steeg: Zapfsäule nur für Diesel beim ADEG, ca. 11 km von 
Warth/ca. 21 km von Schröcken
In Stockach: ENI – ca. 15 km von Warth/ca. 25 km von Schröcken

TAXI.
Ritter Herbert, Schröcken +43 664 34 11 540
Hotel Warther Hof, Warth +43 5583 3504
Der Lecher, Lech +43 5583 2501
Taxi Feuerstein Steeg +43 5633 5633

TOURISMUSBÜRO.
Tourismusbüro Warth +43 5583 35150
Tourismusbüro Schröcken +43 5519 2670

 

VERANSTALTUNGEN.	 19,  85, 87
Platzkonzerte des MV Schröcken: 
Fr, 26.07.19 | Fr, 02.08.19 | Fr, 09.08.19 | Mi, 14.08.19
Weitere Veranstaltungen siehe Wochenprogramm

    
WÄLDERBÄHNLE.	  86

WANDERN.	  30 – 43
Weitere Wanderempfehlungen siehe
„Wanderkarte Warth-Schröcken“

WANDERPASS.	  50

WARTH CARD.	  26

WILDWASSERSCHWIMMEN.	  49, 52

WLAN.
Im Tourismusbüro Warth: kostenlos
Im Gemeindehaus Schröcken: kostenlos 

    
ZAHNARZT.
Dr. Petra Kuntzer
Brand 547, 6881 Mellau, Bregenzerwald, +43 5518 20444
Dr. Richard Scharf
Unterdorf 20, 6870 Bezau, Bregenzerwald, +43 5514 3535
Dr. Kai Zöllner
Dorfstraße 55a, 6652 Elbigenalp, Lechtal, +43 5634 533 41

ZUGVERBINDUNGEN.
Alle Informationen zu den Zugverbindungen finden
Sie unter www.oebb.at. Bahnhöfe: Siehe B
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WARTH-SCHRÖCKEN
TOURISMUS

BÜRO WARTH
6767 Warth, Austria
T +43 5583 3515–0
F +43 5583 3515–6

BÜRO SCHRÖCKEN
6888 Schröcken, Austria

T +43 5519 267–0
F +43 5519 267–5

info@warth-schroecken.com
warth-schroecken.com

#WARTHSCHRÖCKEN  


